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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Technik und Umwelt
am Montag, den 15.03.2010, um 18:30 Uhr 
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1.  Errichtung eines Doppelcarports  

Grundstück: Flst. Nr. 1069/6, Speyerer Str. 2b
2.  Errichtung einer Werbeanlage  

Grundstück: Flst. Nr. 4883, Weidweg 1
3.  Anbau eines Nebengebäudes und Überdachung  

Grundstück: Flst. Nr. 3381, Hambacher Weg 1
4.  Errichtung eines Anbaus, einer Garage und eines Gartenhauses 

Grundstück: Flst. Nr. 2575, Spraulache 25
5.  Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Garage  

Grundstück: Flst. Nr. 704/2 und 704/3, Hofstraße 22 a und b
6. Informationen durch den Bürgermeister
7. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
8. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung der  
Verbandsversammlung des Schulverbandes 
Bildungszentrum Brühl-Ketsch 
am Dienstag, 16. März 2010, 18.00 Uhr im Sitzungsraum der 
Marion-Dönhoff-Realschule.
Tagesordnung
- öffentliche Sitzung -
1.  Fassadensanierung sowie Umbauten, Erweiterung bei der Mari-

on-Dönhoff-Realschule
 - Vorstellung der geänderten Planung
2. Informationen durch den Verbandsvorsitzenden
3.  Fragen und Anregungen der Mitglieder der Verbandsversamm-

lung
gez. Dr. Ralf Göck
Verbandsvorsitzender

Baumaßnahmen in der Rohrhofer Straße
Umleitungsregelung
Von 15. März bis ca. Ende Juni wird die Fernwärmeleitung in 
der Rohrhofer Straße (Einbahnstraße) verlegt. Die Durchfahrt 
der Rohrhofer Straße ist in dieser Zeit nicht möglich, woraus 
sich folgende Umleitungsregelungen ergeben:
Rohrhofer Straße (K4143 alt) – Spraulache – Breslauer Straße 
– Uhlandstraße – Hebelstraße – Schütte-Lanz-Straße – Bahn-
hofstraße – Schwetzinger Straße.
Von Rohrhof kommend empfehlen wir, über den Schrankenbu-
ckel und die Mannheimer Straße zu fahren.
Busverkehr
Der Busverkehr wird wie oben beschrieben umgeleitet. Für den 
Busverkehr aus Mannheim Richtung Schwetzingen müssen 
Haltestellen verlegt werden:
- Mannheimer Straße/Ecke Schütte-Lanz - Uhlandstraße
-  Schwetzinger Straße (bei Blumen Markus) - fällt ersatzlos 

weg
- Schwetzinger Straße (bei TV Gredel) - Bahnhofstraße
Zum Teil werden in den betroffenen Straßen Halteverbote not-
wendig sein.
Wir bitten für die erforderlichen Maßnahmen um Ihr Verständ-
nis.
Ihr Ordnungsamt

Kassier- und Reinigungstätigkeit während der 
Freibadsaison 2010
Die Gemeinde Brühl stellt für die Dauer der Badesaison 2010

eine Kassierer- und Reinigungskraft
im Freibad Brühl ein.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 22 Stunden 
wöchentlich, bei der zu der Kassierertätigkeit bedarfsgerecht sons-
tige anfallende Arbeiten insbesondere Reinigungsarbeiten zu ver-
richten sind. Wochenendarbeit ist erforderlich. 
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an 
das Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Telefonische Auskünfte erteilt direkt im Hallenbad Bäderleiter 
Bruno Montag unter der Rufnummer 06202/72203.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie unter 
www.bruehl-baden.de.

Altersjubilare
13.03. Herr Albert Gredel, 
 Adolf-Bensinger-Str. 24 82 Jahre
13.03. Herr Helmut König, 
 Spraulache 18 83 Jahre
13.03. Frau Eleonore Link, 
 Mannheimer Landstr. 23 87 Jahre
14.03. Frau Hildegard Schneider geb. Schaake, 
 Jahnstr. 15 75 Jahre
14.03. Frau Gisela Schmidt geb. Poser, 
 Mannheimer Landstr. 25 80 Jahre
14.03. Frau Elvira Finkbeiner geb. Nau, 
 Königsberger Str. 11 81 Jahre
15.03. Frau Ruth Lemmert geb. Witzler, 
 Rheinauer Str. 17 78 Jahre
16.03. Frau Gerda Müller geb. Sperlich, 
 Erzbergerstr. 52 77 Jahre
16.03. Frau Martha Wolf geb. Schmidt, 
 Mannheimer Landstr. 25 87 Jahre
17.03. Herr Hubert Misch, 
 Ketscher Str. 35 91 Jahre
17.03. Frau Margot Schulze geb. Schneider, 
 Jasminweg 2 79 Jahre
17.03. Herr Kurt Hagmann, 
 Berliner Str. 9 81 Jahre
17.03. Frau Franziska Waschik geb. Schillinger, 
 Mannheimer Landstr. 25 83 Jahre
17.03. Herr Eugen Gabel, 
 Ketscher Str. 18 87 Jahre
18.03. Herr Günter Ehrenfeld, 
 Helene-Weber-Str. 9 75 Jahre
19.03. Frau Liane Conrad geb. Ries, 
 Bäumelweg 17 80 Jahre
19.03. Frau Frieda Mitsch geb. Heizmann, 
 Karl-Theodor-Str. 11 77 Jahre
19.03. Frau Margot Feige geb. Nappe, 
 Luftschiffring 16 87 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich ! 

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Albert Fichtner und Frau Frieda Fichtner geb. 
Hoffmann, wohnhaft in 68782 Brühl, Mühlgasse 8a feiern am 
Donnerstag, den 18. März 2010, das Fest der „Diamantenen 
Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihnen 
noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.
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Otterstadt fl irtet mit Brühl

Als Gastgeschenk brachte die Brühler Delegation nicht nur einen 
von Werner Fuchs und Ralf Göck schön bestückten Geschenkkorb 
mit, sondern Bäckermeister Wolfram Gothe hatte einen überdimen-
sionalen Karpfen als Torte mitgebracht: „Kuno der Kollerkarpfen“ 
wur
Ende der 90er Jahre, als die Fragen rund um das Brühler Naherho-
lungsgebiet Kollerinsel, das an der Grenze zu Otterstadt liegt, teil-
weise emotional hochkochten, denn die Linksrheiner befürchteten 
damals ein Verkehrschaos durch ihr beschauliches 3.300-Seelen-
Dorf, beschlossen die beiden Bürgermeister Dr. Ralf Göck und 
Günther Pfadt über den „Verwaltungsaustausch“ hinauszugehen 
und auch politisch und kulturell enger zusammenzurücken. Was 
folgte waren abwechselnde gegenseitige Besuche der Gemeinde-
räte, die Brühler Kerweborscht ergänzten den Karpfenfest-Umzug 
und die Otterstadter Landfrauen den Brühler Fastnachtsumzug.

In den letzten Jahren war es ruhiger geworden - als nun ein neuer 
Bürgermeister in Otterstadt gewählt war, wies Göck bei seinem 
Wahl-Glückwunsch den neuen Otterstadter Gemeindechef Bernd 
Zimmermann darauf hin, dass Otterstadt „dran“ sei mit einer Ein-
ladung, was Zimmermann im Zusammenwirken mit seinem Vor-
Vorgänger im Amt, Günther Pfadt, gerne aufgriff. Zwölf Brühler 
Räte, darunter alle vier Fraktionsvorsitzende, machten sich dieser 
Tage mit ihrem Bürgermeister und Hauptamtsleiter Lothar Ertl auf 
nach Otterstadt und trafen zehn Otterstadter Räte und tauschten 
ordentlich Erfahrungen aus. So erfuhr man, dass Otterstadt gerade 
seine Gemeindewerke verkaufe, weil kleine Stadtwerke sich nicht 
mehr rechnen. Man erfuhr aber auch, dass Otterstadt einen Partner 
suche im Rahmen der in Rheinland-Pfalz laufenden Verwaltungs-
reform, die größere Gemeinden zum Ziel hat, um die Verwaltung 
zu verschlanken, sich aber nicht ganz schlüssig sei, „denn um uns 
herum sind lauter verschuldete Kommunen“, berichtete Zimmer-
mann. „Da wüsste ich eine Lösung“, so „Nachbar“ Ralf Göck mit 
einem Augenzwinkern, denn die linksrheinische Kollerinsel grenzt 
an Otterstadt an, „sind wir doch beide noch so gut wie schulden-
frei“. Immerhin befi nde man sich in der Metropolregion, so Dr. 
Göck, die auch solche länderübergreifenden Lösungen zur Verwal-
tungsvereinfachung bei Bewahrung örtlicher Strukturen möglich 
machen müsste. Brühl wäre bereit, die Verwaltung der Gemeinde 
mit zu übernehmen, wenn das gewünscht werde, so Göck, ohne 
Widerspruch bei seinen Fraktionsvorsitzenden zu ernten. Ob dies 
aufgrund unterschiedlicher Landes-Gesetzgebungen möglich wird, 
steht allerdings in den Sternen.
Vorher will man jedoch den kulturellen Austausch stärken: Otter-
stadter Senioren besuchen im Juni die Brühler Villa Meixner, im 
Juli soll mal wieder eine Brühler Gruppe am Karpfenfest-Umzug 
teilnehmen, mit dem Otterstadter Künstler Emil Hoffner soll eine 
Parallel-Ausstellung in Brühl und Otterstadt organisiert werden 
und die Otterstadter Landfrauen erhalten derzeit gerade ihr „Schiff“ 
wieder fl ottgemacht und können es spätestens beim nächsten Brüh-
ler Fastnachtsumzug wieder nutzen ...
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Kiga Kleine Strolche Schillerschule
Projektprüfung 2010 an der Schillerschule
Alle Jahre wieder ... ist es so weit, unsere Projektprüfung hat 
begonnen. In der Woche vom 5.- 12. März beschäftigen wir, die 
Werkrealschüler der 10. Klasse der Schillerschule in Brühl, uns 
mit Themen, die uns besonders interessieren. Anders als in der 9. 
Klasse, sind unsere Projekte im Fächerkontext zu sehen, wobei ein 
Schwerpunkt die Darstellung diverser Berufsbilder beinhaltet. 
Schon im Vorfeld bildeten sich Interessengruppen. Daraus ergaben 
sich folgende Themen: „Kaffee - Von der Bohne bis zum Genuss“, 
„Fast Food - ein Phänomen unserer Zeit?!“ und die „Notwendigkeit 
nachhaltiger Ressourcen in Bezug auf die Klimaerwärmung“.
Schriftlich reichten wir unsere Projektvorschläge bei der Schullei-
tung ein. Nach der Genehmigung machten wir uns gemeinsam an 
die Aufarbeitung. Dazu besuchten wir die Bücherei in Brühl und 
nahmen Kontakt zu außerschulischen Kooperationspartnern auf. 
Dallmayr, Kraft Foods, Care Line und die Bundeszentrale für poli-
tische Bildung unterstützen uns mit Informations- und Anschau-
ungsmaterial. So erhielten wir einen umfassenden Überblick über 
die Vielschichtigkeit unserer Themen.
Innerhalb der Projektwoche werden wir uns in der Kleingruppe ver-
schiedenen Unterthemen widmen. Diese werden bei der folgenden 
Präsentationsprüfung zu einem ausführlichen Vortrag zusammen-
gefasst. Dabei wird auch ein uns nicht bekannter Lehrer oder eine 
Lehrerin der Hildaschule aus Schwetzingen anwesend sein, die/der 
als Prüfungsvorsitzende(r) ebenfalls zur Notenfi ndung beiträgt.
Letztendlich geht es in der Projektprüfung um Selbstorganisation 
und Eigenverantwortung. Es geht nicht darum, Fakten vom Leh-
rer vorgesetzt zu bekommen, sondern in den Prozess des Lernens 
demokratisch mit einbezogen zu werden. Daher stehen Fach- und 
Methodenkompetenzen, wie das selbstständige Recherchieren, 
Strukturieren, Ordnen und Ausarbeiten gleichwertig neben den 
Sozial- und Personalkompetenzen, wie die Kommunikation und 
das eigene Engagement innerhalb der Gruppe. 

Tagesmütter-Initiative
Die Tagesmütter-Initiative traf sich am 09. März 2010 zum Aus-
tausch über ihre pädagogischen Fortbildungen, bezüglich der För-
derung von Kinder, Erziehung, Bildung und Betreuung. Unter 
anderem wurden auch die Betreuungsmöglichkeiten in den bevor-
stehenden Osterferien besprochen.
Christiane Schwan-Schmidt (Tel. 06202/1261992) und Tanja Gent-
ner (Tel. 06202/4097587), stellen noch Betreuungsplätze für diese 
Zeit zur Verfügung.
Bei Interesse an einer Osterferienbetreuung Ihres Kindes freuen wir 
uns auf Ihren Anruf.

Personelle Änderung
Am 25. Februar 2010 war es so weit, Marina Fassner, langjährige 
Jugendgemeinderätin schied auf eigenen Wunsch aus dem Jugend-
gemeinderat aus. Christian Stohl (Stellv. Hauptamtsleiter) verab-
schiedete unser Mitglied und überreichte im Namen der Gemeinde 
ein kleines Präsent. Im Zuge dieser Entscheidung wurde die Nach-
rückkandidatin, Michelle Linke zur Jugendgemeinderätin vereidigt. 
Wir wünschen Marina Fassner alles Gute und viel Erfolg auf ihrem 
weiteren Weg und freuen uns zugleich auf die Zusammenarbeit mit 
Michelle Linke.
JGR-Sitzungsprotokoll
Donnerstag, 25. Februar 2010 trat der Jugendgemeinderat (JGR) zu 
einer Sitzung im Rathaus zusammen. Auf der Tagesordnung stan-
den die personelle Änderung s.o., die Jugendgemeinderatswahl im 
April, das 10-jährige Jubiläum und Feedback für die JGR-Website. 
Der Jugendgemeinderat ruft die Jugendlichen von Brühl und Rohr-
hof auf, sich als Kandidaten aufstellen zu lassen! Anmeldeformula-
re sind im Sekretariat der Schulen erhältlich oder unter:
www.jgr.bruehl-baden.de
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Anmeldeschluss ist Montag, 15. März 2010
Anmeldungen bitte an Matthias Megerle, Schütte-Lanz-Straße 4, 
68782 Brühl oder Mazzemegerle@aol.com
Der Jugendgemeinderat lädt außerdem zum Wahlauftakt am 18. 
April 2010 um 17.00 Uhr in das Jugendzentrum Brühl ein. Bei 
einem leckeren Cocktail und lockerer Atmosphäre wird der Abend 
durch unplugged Musik der Band „Rosinensturm“ mit Annika 
Frank mitgestaltet. Natürlich können beim Wahlauftakt bereits 
Stimmzettel abgegeben werden.
Weitere Informationen bezüglich des 10-jährigen Jubiläums des 
JGRs folgen. Es gab viel positives Feedback für Alexander Broich, 
der den Internetauftritt des Jugendgemeinderates wiederaufl eben 
ließ. Die nächste Sitzung fi ndet am 18. März 2010 um 18 Uhr im 
Jugendzentrum (JUZ) Brühl statt. MM

Kurse und Veranstaltungen in der Zeit vom 16. bis 28. März
Videofi lmvortrag von Peter Grimm über den Bodensee am Diens-
tag, 16.03. um 15 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum in 
Brühl, Hockenheimer Str. 3.
Philosophisches Café
am Donnerstag, 18. März um 18 Uhr im Hebelshaus, Hildastraße 
4a zum Thema Wege zur Toleranz.

Junge vhs
Die 5- bis 6-Jährigen können in der Entdeckerwerkstatt die Welt 
spüren, indem sie Geräusche erforschen, Körperbalance üben und 

einen Regenbogenkreisel bauen. Samstag, 27.03. von 14 bis 17 Uhr 
in der VHS. Für die 7- bis 10-Jährigen gibt es die Schokoladen-
werkstatt. Dieser Kurs ist für alle, die wissen möchten, wie man 
Schokolade selbst herstellt. Jeder darf seine eigene Schokolade 
„erfi nden“. Samstag, 27.03. von 15 bis 17.15 Uhr im Botanischen 
Garten in Heidelberg. Die 6- bis 11-Jährigen können zusammen mit 
Eltern oder Großeltern die Natur erleben. Kieselstein & Co heißt 
das Motto des ersten Naturerlebnistages im Oftersheimer Wald, der 
am Sonntag, 28.03. von 13 bis 16 Uhr stattfi ndet.

Pädagogik
VHS und Elternakademie lädt ein zu dem Vortrag Disziplin, Res-
pekt und gute Noten mit dem Dipl.-Pädagogen Detlev Träbert am 
Montag, 22.03. um 19.30 Uhr im Palais Hirsch in Schwetzingen. 
Der Vortrag zeigt auf, was für das Erziehen in diesem Sinne wich-
tig ist: Kindern und Jugendlichen Orientierung bieten, sinnvoller 
Umgang mit Regeln, sich der eigenen Vorbildrolle bewusst sein 
und Rituale in den Alltag einbeziehen.
Nicht nur intelligente auch glückliche Kinder 
Kann ich als Elternteil Einfl uss darauf nehmen, ob mein Kind ein 
zufriedenes ausgeglichenes Kind, später Erwachsener, wird? Mehr 
zu diesem Thema erfahren Interessierte in dem gleichnamigen 
VHS-Vortrag am Donnerstag, 25.03. um 20 Uhr in der VHS.

Berufl iche Bildung
Von Excel bis Ebay
Am Montag, 22.03. beginnt ein Excel-Workshop  zum Thema 
Finanzmathematische Funktionen. Das verwendete Programm ist 
Excel 2002. Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse in einer 
der Versionen ab Excel 97. Ab Mittwoch, 24.04. können sich 
Interessenten über Möglichkeiten informieren, wie man seine Rei-
seplanung mit dem Internet macht. Teilnahmevoraussetzung: 
Grundkenntnisse im Umgang mit dem PC und dem Internet. Am 
Samstag, 27.03. wird in dem Kurs Erfolgreich kaufen und ver-
kaufen mit Ebay, dem weltgrößten Online-Markt, vermittelt, wie 
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man vor allem als Verkäufer erfolgreich an Auktionen teilnehmen 
kann und welche Formalitäten dabei einzuhalten sind.

Rat & Tat
Ein neuer Hund zieht ein ist der Titel des Vortrages, der am 
Dienstag, 23.03. um 19.30 Uhr in der VHS stattfi ndet und für alle 
geeignet ist, die sich entschlossen haben, sich einen Hund anzu-
schaffen oder vielleicht gerade einen gekauft haben. Anmeldung 
bei der VHS erforderlich. „Calming Signals“ Beschwichtigungs-
signale ist Titel eines weiteren Seminars, das am Samstag, 27.03. 
von 15 bis 18 Uhr in der VHS stattfi ndet. Die Sprache der Hunde 
erkennen, verstehen und selbst einsetzen - eigentlich ein Muss 
für alle Hundebesitzer/innen, kann aber auch eine wertvolle Hilfe 
für Menschen sein, die Angst vor Hunden oder oft Probleme mit 
Hunden haben.

Kochkurse
Vegetarische Aufl äufe sind eine gesunde Abwechslung im tägli-
chen Speiseplan. Davon können sich Interessierte am Donnerstag, 
18. März von 18 bis 21.30 Uhr in der Schimper-Realschule über-
zeugen. Wie man mit wenig Geld schnell, lecker und gesund 
kochen kann vermittelt der Kurs, der am Mittwoch, 24. März um 
18.30 Uhr beginnt. Wer meint, es fehle ihm die Zeit richtig zu 
kochen oder gute und frische Zutaten für ein schmackhaftes Essen 
seien zu teuer, wird in diesem Kurs eines Besseren belehrt.

Wirtschaft/Recht
Die Wirtschaftskrise – eine Chance zur Wende
Rohstoffe und Gold - neue Megatrends
Die VHS lädt ein zu einem Vortrag zu obigem Thema am Montag, 
22.03. um 19 Uhr. Welche Zukunftsprognosen sind derzeit aktuell? 
Weltweit bestehen sehr große Ungleichgewichte. Wohin steuert 
in diesem Umfeld unser Finanzsystem? Kapitalanlagen in Roh-
stoffen und Gold werden mittlerweile von immer mehr Beratern 
positiv beurteilt. Ist diese Einschätzung gerechtfertigt? In welchen 
Märkten bieten sich nun Investitionen an? All diesen Fragen wird 
nachgegangen.

Für alle Kurse und Vorträge empfi ehlt sich eine vorherige Anmel-
dung. Bei Fragen steht das VHS-Team unter 06202/20950 zur 
Verfügung.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 

Das Regionalzentrum Mannheim der Deut schen Ren ten versicherung 
Baden-Württemberg hält seinen nächs  ten Sprech   tag am Dienstag, 
6. April 2010, in der Zeit von 08.30 bis 12.00 Uhr und von 13.30 
bis 15.00 Uhr, beim Bürger meis  t er amt Brühl, Erdge schoss, Zim-
mer 113, ab.
Hierbei werden die Versicherten sowie alle interes sier ten Bürgerin-
nen und Bürger kostenlos informiert.
Die Beratungsperson ist bei der Klärung des Ver siche rungs kontos 
behilfl ich und gibt Auskunft über bereits beste hen de Renten an-
wart  schaf  ten. Es wird gebeten, zum Sprechtag alle Ren ten ver-
sicherungs un terlagen so wie zur Geltend ma ch ung von Kinderer-
zieh ungs zei ten Nachweise über die Ge burt der Kinder (Geburts ur-
kunde/Familien stam m   buch) vor zulegen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, sollte rech t      zeitig un ter der Ruf-
nummer 0621/8200510 eine Ter  min   verein barung bei der Deut-
schen Ren ten  ver sicherung Baden-Württemberg vor ge  nom   men 
werden. Wir bitten um Beachtung! 

Bitte beachten - Geänderte Gottesdienstzeiten
Wegen der erneuten Erkrankung von Pfarrer Georg Spreitzer ent-
fallen die Gottesdienste, die er übernehmen wollte.
Für die Zeit vom 13.03.10 bis zum 19.03.10 fi nden folgende Got-
tesdienste statt:

Samstag, 13.03., Vorabend vom 4. Fastensonntag
Pfarrgemeinderatswahl
Hl. Schutzengel 16:30 Beichte
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   Familiengottesdienst - eingeladen sind 

alle EK-Kinder!
  Hauskommunion

Sonntag, 14.03., 4. Fastensonntag 
Pfarrgemeinderatswahl
Jos 5,9a.10-12 – 2. Korinther 5,17-21 – Lukas 15,1-3.11-32
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  mit den Erstkommunikanten

Freitag, 19.03., Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  mitgestaltet von der kfd Ketsch
  Hl. Messe in Brühl entfällt.

Harmonischer Abschied vom Gesamt – Pfarrgemeinderat
Nach fünf spannenden Jahren des Zusammenwachsens der Pfarr-
gemeinden Brühl und Ketsch im Gesamt–Pfarrgemeinderat der 
Seelsorgeeinheit Brühl/Ketsch traf sich dieser am 24.02. 2010 zu 
seiner letzten Sitzung vor der im März anstehenden Neuwahl eines 
„Gemeinsamen Pfarrgemeinderats “. Gestärkt von der von Bruni 
Weis als meditativem Tanz gestalteten spirituellen Eröffnung zu 
Titeln wie „Wechselnde Pfade, Schatten und Licht; alles ist Gnade, 
fürchte Dich nicht“ und „Laudate Dominum“ wandte man sich 
den Themen „Rechnungsergebnis 2008/2009“ und „Haushaltsplan 
2010/2011“ zu, wie gewohnt vorgestellt und interpretiert von Herrn 
Wenz von der Kirchlichen Verrechnungsstelle Heidelberg. Die 
jeweiligen Rechnungsergebnisse 2008/2009 für die kath. Kirchen-
gemeinden Brühl und Ketsch wurden einstimmig angenommen, die 
Annahme der zuvor erläuterten jeweiligen Haushaltspläne für beide 
Kirchengemeinden erfolgte ebenfalls einstimmig. Vom 07.03. bis 
21.03.2010 liegen die Haushaltspläne in den Pfarrbüros Brühl 
und Ketsch zur Einsichtnahme aus. Ferner wurde von Herrn Wenz 
die Möglichkeit der Bildung eines „Gemeinsamen Stiftungsrats“ 
erläutert.
Angesichts der Kurzfristigkeit der für die Antragstellung beim 
Erzbischöfl ichen Ordinariat zu treffenden Beschlüsse wurde dieses 
Thema dem kommenden Pfarrgemeinderat übergeben.
Annie Huber hielt etwas Statistik bereit: Demnach hat sich der 
Pfarrgemeinderat in der vergangenen Periode zu 20 gemeinsa-
men Sitzungen und 4 Klausurwochenenden getroffen. Zusätzlich 
gab es beim Pfarrgemeinderat Brühl 4 ökumenische Sitzungen. 
Mathias Rey kündigte das nächste Kirchenkino am 15.03.10 an. 
Gezeigt wird der Film „Das weiße Band“. Nachdem der Gottes-
dienst am Valentinstag gut gelungen war, wird für den Valentins 
– Gottesdienst im kommenden Jahr schon jetzt ein zur Mitarbeit 
bereites Paar gesucht. Die diesjährige Feier der Firmung in der 
Seelsorgeeinheit Brühl / Ketsch fi ndet am 13.11.10 statt. Ein 
Eröffnungsevent für die Firmanden ist am 17.04.10. Am Dienstag, 
den 16. März 2010 fi ndet um 19:30 Uhr im Pfarrheim Ketsch eine 

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 

505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  06222/56224

- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/9999966

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel.: 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag von 19.00 bis 7.00 Uhr (durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 13. März 2010 und Sonntag, den 14. März 2010
von 10.00-12.00 Uhr: 
Dr. Matthias Fauth, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 33, 
Tel. 06202/3103
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden 
Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 13. März 2010 
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202/127170

So., 14. März 2010
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205/7173

Mo., 15. März 2010
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,
Tel. 06202/59480

Di., 16. März 2010
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202/4860

Mi., 17. März 2010
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47, 
Tel. 06202/69420

Do., 18. März 2010
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, Tel. 06202/65533

Fr., 19. März 2010
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202/923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205/5763

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Podiumsdiskussion statt. Zur Debatte steht die Sozialenzyklika 
Papst Benedikts XVI. „Caritas in Veritate”. Marianne Faulhaber 
wies nochmals auf die konstituierende Sitzung des neugewählten 
Gemeinsamen Pfarrgemeinderats am 14.04.2010 hin, bei der auch 
diejenigen, die dem neuen Rat nicht (mehr) angehören, eingeladen 
sind. In Brühl und Ketsch wird es an diesem Tag nach Ergebnis-
bekanntgabe eine „Wahlparty“ geben. Es wurde darum gebeten, 
Wahlunterlagen, die nicht zugestellt werden können, ins jeweilige 
Pfarrbüro zurückzugeben, damit noch rechtzeitig nach der aktu-
ellen Anschrift geforscht werden kann. Ferner wurde bekanntge-
geben, dass der Palmsonntags – Gottesdienst in Ketsch wie im 
vergangenen Jahr mit einer Palmprozession gestaltet wird und die 
Vorbereitungen für den Ausfl ug des Ketscher PGR am 19.06.10 
nach Limburg vorangeschritten sind.
Im Schlusswort dankte Marianne Faulhaber allen Anwesenden für 
die vertrauensvolle und engagierte Mitarbeit.
jo

Allein Erziehende unterstützen sich gegenseitig
Allein erziehende Mütter und allein erziehende Väter, sowie 
Wochenend-Papas sind am Freitag, den 19. März um 20.00 Uhr 
wieder in das Dreikönigshaus in Schwetzingen, Dreikönigstraße 2 
herzlich eingeladen.
Die Treffen sind kostenlos und unverbindlich.
Weitere Treffen sind geplant am 23. April, 21. Mai, 18. Juni und 16. 
Juli jeweils um 20 Uhr im Dreikönigshaus. Neue allein Erziehende 
sind jederzeit willkommen. Wer an diesen Abenden verhindert ist, 
dennoch Interesse an den Treffen hat, kann sich an Andrea Heck-
mann Tel. 06202/74789 oder Matthias Rey Tel. 06202/698022 
wenden.

„Liebe in Wahrheit“
Podiumsdiskussion in Ketsch
„Die Erde gehört allen!“, forderte vor 250 Jahren der französische 
Philosoph und Revolutionär Jean-Jacques Rousseau.
Das ist erfreulich, wenn wir an Liebe und eine schöne heile Natur 
denken.
Der Satz gilt aber auch für unsere Probleme: Not, Krankheit, 
Umweltzerstörung und Ungerechtigkeit. Auch sie gehören zu unse-
rem Leben. Für sie aber sind wir Menschen in hohem Maße selbst 
verantwortlich.
Die meiste Zeit sieht man nur das eine oder das andere, malt alles 
rosarot oder tiefschwarz. Anders Papst Benedikt in seiner Enzykli-
ka: „Liebe in Wahrheit“. Ihre theologischen, wirtschaftlichen und 
sozialen Aussagen umfassen das ganze Leben. Am kommenden 
Dienstag, 16. März, 19.30 Uhr werden sie im Ketscher Pfarrheim 
zur Diskussion gestellt. Referenten sind Dipl.-Theol. Matthias Rey, 
Prof. Dr. Martin Weiblen und Altgemeinderat Helmut Mehrer. Ob 
Christen oder nicht: Unser Leben geht alle an. Deshalb sind auch 
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich eingeladen.
sr

20. Ketscher Kirchenkino mit dem Film „Das weiße Band“
Am Montag, den 15. März um 19 Uhr laden die beiden großen Kir-
chen in Ketsch inzwischen zum 20. Mal in das Kino Central zum 
Kirchenkino ein. Gezeigt wird dieses Mal der Film, der in Cannes 
den Hauptpreis die Goldene Palme gewann: „Das weiße Band“. 
Der Österreicher Michael Haneke erzählt in dem Film von einem 
Dorf im Norden Deutschlands am Vorabend des Ersten Weltkriegs 
1913/14 in dem Jahr vor dem Attentat auf den österreichischen 
Thronfolger in Sarajevo.
Den Fragen aus dem Publikum wollen sich Pfarrer Reinhard Kun-
kel und Pastoralreferent Matthias Rey im Kino nach dem Abspann 
stellen. Wie gewohnt wird Doris Steinbeißer durch ihre Moderation 
das Gespräch der beiden mit dem Publikum anregen und begleiten. 
Wie gewohnt wird der Film um 19 Uhr gezeigt. Karten sind ab 
sofort zum Sonderpreis von 3 Euro im Kino Central erhältlich.

Bibeltage
Von Segen und Kämpfen erzählen die Jakobsgeschichten, Segen 
und Kämpfe prägen den Alltag der heutigen Christen.
Beim Bibelteilen mit Pfarrer Walter Sauer beschäftigten sich die 
Teilnehmer mit Jakobs Traum. Traum, ein nicht zu beeinfl ussender 
Zustand. Alltagsprobleme werden bewältigt, Lösungen scheinen 
manchmal vorgegeben. Traum kann aber auch eine Plattform sein, 
wo Gott sich den Menschen offenbart, ihnen Aufl agen, Hoffnungen 
oder Segenswünsche mit auf den Weg gibt. So auch bei Jakob. „Ich 
werde bei Dir sein, wohin Du auch gehst und Segen sein für alle 
Geschlechter der Erde.“ Das heißt, dieser Segen wirkt auch auf die 
heutige Menschheit weiter. „ Du sollst für andere zum Segen wer-
den“, ein Auftrag für eine menschliche Welt.
Die Segenslinie wurde nicht bei Jakob das erste Mal angesprochen, 
sondern schon bei seinem Großvater Abraham. Ihm wurde verhei-
ßen, dass durch seine Nachkommen alle Völker der Erde gesegnet 
sein sollen. Wie schwer diese Verheißung in Jakobs Familie zu 
erfüllen war, beleuchtete Pfarrvikar Kurt Vesely in seiner Ausle-
gung von 1. Mose 25,19-34.
Zunächst schien es Abraham nicht vergönnt, mit seiner Frau Kinder 
zu haben. Erst in hohem Alter gebar Sarah Isaak, den Sohn der Ver-
heißung. Auch dieser musste bis ins Alter von 60 Jahren auf Erben 
warten. Er betete für seine Frau, da er sich nicht damit abfi nden 
wollte, dass die Segenslinie seiner Familie durch ihn unterbrochen 
werden sollte. Kinderlosigkeit, heute oft gewollt oder als Haupt-
armutsrisiko junger Familien zu erkennen, war zur Zeit Isaaks ein 
Zeichen für die Verweigerung göttlichen Segens. Nach 20 Jahren 
des Ausharrens gebar Rebekka, seine Frau, die Zwillinge Esau und 
Jakob. Isaaks Gebete seien erhört worden, zwar nicht nach seinen 
Vorstellungen, aber die Segenslinie seiner Familie wurde weiter-
geführt. Er habe erfahren, Leben ist nicht bis aufs Letzte planbar, 
sondern ein Geschenk Gottes. 
Rebekka brachte also zwei Brüder auf die Welt, ganz verschiede-
ne. Zwei Brüder, die schon im Mutterleib rangelten. Zwei Brüder 
in einem Leib, die sich nicht grün sind. Das zieht sich durch die 
Geschichte der Menschheit, leider auch durch die Christenheit, 
zu deren Bedauern. Um so wichtiger ist es, Gemeinsamkeiten zu 
erkennen und Gemeinschaft zu leben.
Um gegenseitiges Verstehen ging es auch in der ökumenischen 
Abendandacht in der evangelischen Kirche in Brühl, wo Pfarrer 
Andreas Maier das Aufeinandertreffen der Brüder Esau und Jakob 
beleuchtete. 
Die Besucher der ökumenischen Bibeltage durften erfahren: Fami-
lienleben im alten Testament und Familienleben heute – bei-
des stellt eine Herausforderung für alle Beteiligten dar. Manche 
Grundhaltungen, manche Strukturen haben sich verändert, die 
Problematik des Zusammenlebens sei gleich geblieben. Der Segen 
Gottes sei überall spürbar, doch die täglichen Kämpfe würden nicht 
ausbleiben. 

Samstag, 13.03.
13.00 Uhr Kinderfl ohmarkt des ev. Kindergartens „Kleine 

Strolche“ im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Treffen alleinerziehender Mütter und Väter im 

Gemeindezentrum

Sonntag, 14.03.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezentrum 

(Vesely)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Montag, 15.03.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kirchenchorprobe in der Kirche

Dienstag, 16.03.
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10 - bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums

- Fortsetzung von Seite 6 -
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17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 
Jugendräumen des Gemeindezentrum

19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im „Dionysos“, Lessing-
straße

19:30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Gemein-
dezentrums

20:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Zwischen 
Selbstbestimmung und göttlicher Führung. - Frau-
engemeinschaften in ihrem diakonischen und missi-
onarischen Handeln (Frau Dr. Adelheid von Hauff)

Mittwoch, 17.03.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Vesely)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Vesely)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum
16:30 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Passionsandacht in der Kirche (Vesely)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 18.03.
15:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum

Freitag, 19.03.
10:00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Gemein-

dezentrum
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergartens Heiligenhag
19:00 Uhr Gebetskreis “Brosamen“ im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 15 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag

Samstag, 20.03.
16:00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Vesely)

Sonntag, 21.03.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und diamantene Hoch-

zeit Fichtner in der Kirche (Pfr.i.R. Ackermann)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Neues zur Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Am Donnerstag, dem 25.03.2010, um 19.30 Uhr informiert Herr 
Rechtsanwalt Bernd Kieser im Evangelischen Gemeindezentrum, 
Hockenheimer Straße 3, Brühl-Rohrhof über die Neuerungen bei 
der Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht.
In einer Patientenverfügung legen Menschen für sich fest, welche 
medizinischen Maßnahmen im Notfall oder am Lebensende für sie 
ergriffen werden sollen. Um die rechtliche Verbindlichkeit von Pati-
entenverfügungen gab es über Jahre eine heftige Kontroverse. Zum 
01.September 2009 ist ein neues Gesetz zur Patientenverfügung 
in Kraft getreten, das nunmehr regelt, unter welchen Umständen 
Ärzte, Betreuer oder Bevollmächtigte an einen vorab formulierten 
Patientenwillen gebunden sind. Vor einer endgültigen Entscheidung 
über die Durchführung bzw. den Abbruch einer medizinischen 
Behandlung ist ein Gespräch zwischen behandelndem Arzt und 
Betreuer/Bevollmächtigten gesetzlich vorgeschrieben. Wichtig ist 
daher eine die Patientenverfügung begleitende Vorsorgevollmacht, 
in der eine Vertrauensperson als Bevollmächtigter eingesetzt ist.
Der Vortrag zeigt die mit einer Vorsorgeregelung und Patientenver-
fügung, insbesondere mit ihrer Durchsetzung im Zusammenhang 
stehenden Rechtsfragen auf. Der Referent ist seit Jahren als erfah-
rener Praktiker und Referent bei der Fortbildung von Rechtsanwäl-
ten und Notaren auf diesem Rechtsgebiet und zugleich Vorstand der 
Deutschen Vereinigung für Vorsorge- und Betreuungsrecht.
Clemens Bittlinger 
Das besondere Konzert im Gemeindezentrum
Clemens Bittlinger ist Pfarrer und Liedermacher. Mit jährlich über 
100 Konzerten bundesweit und weit über 200.000 verkauften CDs 

gehört dieser Ausnahmeinterpret zu den erfolgreichsten Vertretern 
seines Genres. Bekannt ist er durch zahlreiche Fernsehauftritte, 
Auftritte auf Kirchentagen und Lieder (wie z.B. „Sei behütet“ oder 
„So soll es sein“), die über z.T. millionenfacher Aufl age den Weg 
ins allgemeine Gemeindeliedgut gefunden haben.
Wir freuen uns sehr, dass es uns gelungen ist, Clemens Bittlinger 
für einen Auftritt im Gemeindezentrum zu gewinnen. Begleitet 
wird er von dem bekannten Mannheimer Gitarristen Adax Dörsam, 
der schon mit Künstlern wie Rolf Zuckowski, Joana und Xavier 
Naidoo aufgetreten ist.
Das Konzert rundet unser letztjähriges Jubiläumsjahr (20 Jahre 
Kinderfl ohmarkt zugunsten der Kinderkrebshilfe der dt. Leukä-
mieforschungshilfe Mannheim) ab. Der Reinerlös soll auch wieder 
dieser Einrichtung zugute kommen.
Also: wenn Sie ein passendes Ostergeschenk suchen oder „einfach 
nur so“ sich oder anderen eine Freude machen wollen, liegen Sie 
mit einer Eintrittskarte für diese Veranstaltung goldrichtig.
Für das Flohmarktteam S.Krebs
Benefi zkonzert Clemens Bittlinger
Evang. Gemeindezentrum Brühl
Freitag, 16. April 2010, 19.00 Uhr
Erwachsene 10,- / Schüler u. Studenten 8,- EUR
Vorverkauf: Evang. Pfarrämter Brühl und Rohrhof, Brillen-Meyer, 
Rohrhof, Rheinauer Str. 15
Jubelkonfi rmation 2010
Am Sonntag Jubilate fi ndet die diesjährige Jubelkonfi rmation der 
Evangelischen Kirchengemeinde Brühl statt. In einem feierlichen 
Festgottesdienst, den Pfarrvikar Vesely gemeinsam mit dem Kir-
chenchor gestalten wird, sind all diejenigen herzlich eingeladen, 
die 1960, 1950, 1945, 1940, 1935 hier in Brühl oder anderswo 
konfi rmiert wurden. Diejenigen, die in Brühl konfi rmiert wurden, 
werden persönlich angeschrieben; alle, die außerhalb von Brühl 
konfi rmiert wurden, aber gerne in Brühl diesen Festtag begehen 
würden, sind herzlich eingeladen und willkommen. Bitte melden 
Sie sich persönlich beim Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, an (Tel 
06202/71232). Wir freuen uns, mit Ihnen diesen Festtag begehen 
zu dürfen.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag 14. März
18.30 Uhr Gottesdienst
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag 16. März
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag 21. März
18.30 Uhr Gottesdienst
 Ev. Gemeindezentrum

Spendenübergabe Christbaumaktion
Die Spendenübergabe der diesjährigen Christbaumaktion fi ndet 
am Dienstag, den 16. März 2010, um 15.30 Uhr im evangelischen 
Kindergarten „Kleine Strolche“ in der Kaiserstraße 2 (Rohrhof) 
statt. Mit insgesamt 2.220 Euro sollen folgende Institutionen und 
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Vereine bedacht werden: Alle Kindergärten unserer Gemeinde, 
das Jugendhaus der katholischen Kirche in Mönchzell, die Horts 
an der Jahnschule und der Schillerschule, die Jugendfeuerwehr, 
die Nachbarschaftshilfe, die Aktion 60plus und der Verein Dritte 
Welt. Alle Helfer der Christbaumaktion sind zur Übergabe herzlich 
eingeladen, sollten sich jedoch bitte kurz beim Vorsitzenden anmel-
den, damit dem Kindergarten die Teilnehmerzahl mitgeteilt werden 
kann (06202/703799, michael.till@web.de).

Vortrag
Die Seniorenunion in Brühl und Schwetzingen laden ein zu einem 
Vortrag von Michael Till, Vorsitzender des CDU-Ortsverbandes 
Brühl/Rohrhof, über seine Zweitkandidatur von Gerhard Stratthaus 
zur Landtagswahl 2011. Herr Till, Unternehmensberater, möchte 
berichten über die „Finanzierungen von Gesundheitsleistungen, 
insbesondere in der stationären Krankenhausversorgung.“
Ort: Brühl, Ratsstube, Hauptstr. 2
Zeit: Montag, den 22.3.10, 15 Uhr

20. Altpapiersammlung, Samstag, 20. März, 10-13 Uhr, hinterer 
Messplatz für den sozialen Zweck und zur Schonung der Wäl-
der. Auch diesmal sind wieder die Schüler der 7. Klasse der Schiller-
schule Brühl dabei. Sie helfen bei der Sammlung mit und fi nanzieren 
sich mit dem Erlös den geplanten Landschulheimaufenthalt.
Geeignet sind Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartonagen. 
Bitte achten Sie darauf, dass keine Kunststoffe, Folien, Tapeten, 
Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere dabei sind.
Gebrauchte Bücher werden gesondert angenommen. Diese über-
nimmt Peter Hastetter von der ehemaligen Bücherinsel Brühl. 
Der Erlös aus deren Verkauf geht über den Förderkreis 3. Welt als 
Unterstützung an unsere Partnergemeinde Dourtenga. Peter Hastet-
ter wird den Verkauf der Bücher vornehmen und sichert somit die 
notwendige Unterstützung.
Die nächsten Termine zur Altpapiersammlung im Überblick,
jeden 3. Samstag im Monat:
17. April 2010, 15. Mai 2010, 19. Juni 2010, 17. Juli 2010, 
21. August 2010, 18. September 2010

Treffen der GLB am 16. März, 19 – 21 Uhr 
Die Mitglieder und Freunde der Grünen Liste Brühl e.V. treffen 
sich im Fraktionszimmer im Rathaus (hinterer Eingang). Thema ist 
u.a. die Diskussion um neue Baugebiete und Flächenverbrauch.
Klaus Triebskorn
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Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Mittwoch 17.03.10, 
um 18.00 Uhr im Hotel „Brühler Hof“ Rohrhof zum gemütlichen 
Beisammensein.
H.T.

Gruppe Brühl - Schwetzingen
Achtung: Ortsänderung
Am Montag, den 15.03.10 fi ndet der Abendtreff um 17.30 Uhr im 
Lutherhaus, Mannheimer Str., in Schwetzingen statt.
Um 18.30 Uhr Vortrag mit Herrn Dr. Kai Goerke, Chefarzt im 
Kreiskrankenhaus Schwetzingen Voraussichtliche Themen: Inkon-
tinenz der Frau, HPV – Impfung und allgemeine Fragen.
Gäste sind zu dieser Veranstaltung willkommen.
Kontakt:
Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese Tel. 71989 und
Margit Beiersmann Tel. 75974

Edelzwicker
Stammtisch
Das nächste Treffen der Edelzwicker (Ratsmitglieder a.D.) ist am 
Montag, den 15. März, wie immer um 19.30 Uhr im „Brühler 
Hof“.

Bezüglich des Treffens im April hat sich ein Fehler eingeschlichen: 
Wir treffen uns natürlich nicht am Ostermontag (5.4.).
Wir werden das genaue Datum noch bekanntgeben, ebenso was die 
anderen Daten bis Juli angeht, da diesbezüglich noch Klärungsbe-
darf besteht.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung der Feuerwehr Brühl fi ndet 
am Samstag, dem 13.03.2010 um 19.00 Uhr im Saal des Gerä-
tehauses statt.
Tagesordnung:
 1. Eröffnung durch den Spielmannszug
 2. Begrüßung durch den Kommandanten
 3. Totengedenken
 4. Begrüßung durch den Bürgermeister
 5. Protokoll der letzten Generalversammlung
 6. Bericht des Kommandos
 7. Bericht der Jugendfeuerwehr
 8. Bericht des Spielmannszuges
 9. Bericht der Alters- und Reservemannschaft
10. Kassenbericht
11. Kassenprüfbericht
12. Entlastungen
13. Wahlen, 1 Nachwahl in den Ausschuss
14. Beförderungen
15. Ehrungen
16. Verschiedenes
17. Gemeinsames Essen
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Leben retten will gelernt sein!

Am vergangenen Samstag trafen sich im DRK-Vereinsheim Brühl 
20 Mitglieder des Motorradclub „FG Raischnooge“ um ihre Kennt-
nisse in der Ersten Hilfe aufzufrischen. Zum Teil lag das erworbe-
nen Ersthelferwissen 30 Jahre zurück und es wurde somit höchste 
Zeit für ein „Erste-Hilfe FreshUp“.
Unter Leitung von Saskia Weidner und Michael Bartonek begann 
der achtstündige Lehrgang mit einer theoretischen Einführung. 
Nach einer kurzen Pause ging es dann zum praktischen Teil über, 
bei dem jeder der Teilnehmer die stabile Seitenlagerung sowie die 
Technik der Herz-Lungen-Wiederbelebung üben konnte. Letzteres 
wurde von jedem Teilnehmer neun Minuten lang durchgeführt, da 
der Rettungsdienst im Durchschnitt sieben bis neun Minuten zu 
einem Unfallort benötigt, dies erwies sich als recht anstrengend.
Unterbrochen wurde der Lehrgang durch ein von fl eißigen Helfern 
des Roten Kreuzes zubereitetes leckeres Mittagessen, welches gro-
ßen Anklang fand.
Frisch gestärkt ging es weiter. Helmabnahme stand auf dem Pro-
gramm. Entgegen aller vorherrschenden Meinungen ist es lebens-
wichtig, einem bewusstlosen Motorradfahrer den Helm abzuneh-
men. Dementsprechend groß war auch das Interesse der Teilneh-
mer. Ob Vollvisier-, Klapphelm oder „Halbschale“, alles wurde 
ausprobiert und unter den strengen Augen der Ausbilder geübt. 
Hierbei stellte sich heraus, dass das Abnehmen eines Helmes sich 
als recht schwierig gestaltet und unbedingt geübt werden muss. 
Zum Schluss wurde noch die Bergung aus einem KFZ geübt.
Schnell verrann die Zeit und der Lehrgang näherte sich seinem 
Ende.
Das Resümee des Tages: Es war ein interessanter und kurzweiliger 
Tag, der allen Beteiligten viel Spaß gemacht hat. Doch viel wich-
tiger war die Erkenntnis, keine 30 Jahre mehr zu warten, sondern 
sich in regelmäßigen Abständen auf den neusten Stand zu bringen! 
Zu viel verändert sich in kurzer Zeit.
Das DRK Brühl war gerne bereit auf unsere Anfrage diesen Lehr-
gang zu halten und wir werden sicher wieder darauf zurückkom-
men. Nochmals herzlichen Dank an die Referenten und Helfer des 
DRK.

VdK - Ortsverband Brühl
Zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 20. März, um 14.30 
Uhr im Sport-Pavillon (Fv-Clubhaus), Am Schrankenbuckel in 
Brühl, lädt der VdK-Ortsverband ein.
Die Berichte der Amtsverwalter, Ehrungen für langjährige Mit-
gliedschaft und ein Referat von dem Kreisvorstandsmitglied Ralf 
Dietz stehen unter anderem auf der Tagesordnung. Zahlreiches 
Erscheinen der Mitglieder wäre erwünscht.
AK

Einstimmig, schnell und harmonisch:
Jahreshauptversammlung des BDS

Frisch gewählt und freundlich – der Vorstand des BDS: Thorsten 
Schweitzer, Karin Konopniak, Roswitha Klein, Timo Röllinghoff, 
Elke Ramer, Klaus Renkert, Monika und Thomas Zoepke (v.l.n.r.). 
Nicht im Bild: Peter Ickrath 
Foto: Koob
Gerade Selbständige und Gewerbetreibende wissen es: Zeit ist 
Geld. Mitgliederversammlungen des BDS arten nie in endloses 
Palaver aus, aber die diesjährige Jahreshauptversammlung hakte 
ein umfangreiches Programm in Rekordzeit ab. Die einstimmige 
Vorstandswahl, viele freundliche Dankesworte, keine unnötigen 
Diskussionen – der Bund der Selbständigen Brühl und Rohrhof bot 
ein harmonisches Bild, das auf ein echtes Miteinander schließen 
lässt.
So fi el die Bilanz des abgelaufenen Jahres denn auch zufrieden-
stellend aus.
Vorsitzender Thomas Zoepke begann mit dem Jahresrückblick, 
nachdem er insbesondere Bürgermeister Dr. Ralf Göck, zugleich 
Landesvorstandsmitglied im BDS, und Ehrenmitglied Oskar Diez 
begrüßt hatte. Er berichtete über die Aktionen des vergangenen 
Jahres, die von verkaufsoffenen Sonntagen in Rohrhof und in Brühl 
über die erfolgreichen Fitness- und Wohlfühltage, die Zunftbaum-
aufstellung, die Jazz-Matinee bis zum Candlelight-Shopping als 
Startschuss für die diversen Weihnachtsaktionen sowie einem inter-
nen Helferabend reichten. Der BDS zeigt sich aktiv und lebendig 
und hatte Monat für Monat attraktive Veranstaltungen vorzuweisen. 
Und auch bei den Mitgliederzahlen geht es aufwärts.
Dem Kassenbericht des Vereins, den für den erkranken Kassier 
Peter Ickrath die zweite Vorsitzende Karin Konopniak verlas, erteil-
ten die beiden Kassenprüfer Otmar Kehder und Monika Schlorke 
ihren Segen. „Wir können feststellen, dass hier eine wirklich 
ordentliche Kassenführung vorliegt“ lobte der eine Banker den 
anderen. Und da fi el es Ehrenmitglied Oskar Diez nicht schwer, die 
Entlastung für den gesamten Vorstand zu beantragen, denn „wenn 
etwas in der Kasse ist, ist das das Wichtigste – macht weiter so“.
Dem mochte Bürgermeister Dr. Ralf Göck nicht uneingeschränkt 
zustimmen, denn es gebe noch andere Dinge, die für einen Verein 
wichtig seien. Der Bund der Selbständigen in Brühl und Rohrhof 
habe jedenfalls einiges geschafft und die Menschen auf die guten 
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Einkaufs- und Dienstleistungsmöglichkeiten aufmerksam gemacht. 
Der Verein und sein Vorstand habe durchweg gute Arbeit geleistet, 
„wir können stolz sein, solch einen Ortsverein des Bundes der 
Selbständigen in Brühl zu haben“. Und so dankte er dem tollen und 
nach vorne gerichteten Team des Vorstandes.
Zoepke gab diesen Dank direkt an alle Aktiven im Verein weiter, 
„es hat auch im vergangenen Jahr wieder Spaß gemacht mit euch 
zu arbeiten“.
Und da verwundert es nicht, dass die Wahlen des Vorstandes kaum 
Veränderungen erbrachten, lediglich im Bereich der Beisitzer wur-
den zwei Stellen neu besetzt. Jeweils einstimmig wurden Thomas 
Zoepke zum Ersten und Karin Konopniak zur Zweiten Vorsitzen-
den, Peter Ickrath zum Kassier und Klaus Renkert zum Schriftfüh-
rer wiedergewählt. Als Beisitzer werden Monika Zoepke vorrangig 
für die Werbung, Elke Ramer für die Weihnachtssternaktion, Ros-
witha Klein für die Zunftbaumaufstellung, Timo Röllinghoff für 
die Homepage und Thorsten Schweitzer für die verkaufsoffenen 
Sonntage zuständig sein.
Es folgte ein Ausblick auf die Veranstaltungen und Aktionen des 
laufenden Jahres.
Ein wenig Diskussion kam dann wegen der Couponhefte auf, die 
im vergangenen Jahr so erfolgreich gestartet waren. Für das lau-
fende Jahr seien dennoch nicht genügend interessierte Mitglieder 
gefunden worden, um die Aktion ernsthaft weiterführen zu können, 
erklärte Zoepke. Und auch wenn die wenigen Interessierten gerne 
die Aktion fortgeführt hätten, wurde am Ende der Aussprache 
beschlossen, diese attraktive Werbemöglichkeit schweren Herzens 
vorerst sterben zu lassen.
Dr. Göck lud schließlich noch interessierte Mitglieder ein, sich 
an den Energietagen Ende September zu beteiligen. Sollten sich 
neben den bisher beteiligten Versorgungsunternehmen noch mehr 
Interessierte fi nden, so dass die Villa Meixner als Veranstaltungsort 
nicht ausreiche, könne man auch problemlos auf den Schillerschul-
Pavillon ausweichen.
Nachdem im Anschluss Stefanie Fath, Neumitglied im BDS, den 
Anwesenden ihre Praxis für Hundephysiotherapie vorgestellt hatte, 
war der offi zielle Teil der Versammlung beendet und man saß noch 
einige Zeit im angeregten Gespräch beisammen.
bh

Taizé- Gebete 
Auch in diesem Jahr lädt die 
KJG Brühl-Rohrhof wieder zu 
Taizé-Gebeten ein.
Die Gebete fi nden an folgenden 
Terminen in der Schutzengel-
kirche in Brühl statt:
Donnerstag, 18.03.10
20:00 Uhr
Donnerstag, 25.03.10 
20:00 Uhr
Jeder ist herzlich willkommen.
Gönnen Sie sich eine Stunde 
der Meditation und des Betens 
fernab vom Alltäglichen!

Kindermaskenball
Am Samstag dem 13. Februar fand der traditionelle Kindermas-
kenball der KjG Brühl-Rohrhof statt. Es wurden lustige Spiele wie 
1, 2, oder 3 und Mohrenkopfwettessen gespielt und alle hatten viel 
Spaß.
Es gab leckere Süßigkeiten, Chips und Getränke und bei jedem der 
Spiele etwas zu gewinnen.

Am Ende waren alle traurig wieder gehen zu müssen, freuten sich 
aber über die gewonnenen Preise. Alles in allem war der Kinder-
maskenball also auch dieses Jahr wieder eine gelungene Veranstal-
tung.

Termine im März:
Mittwoch, 24.03. um 17.30 Uhr Ewige Anbetung, Hl Schutzengel
Donnerstag, 25.03. um 18.30 Uhr Gemeinschaftsmesse, anschl.
Mitarbeiterinnen-Sitzung
Wallfahrt:
Für die Wallfahrt vom 08. bis 10. Juni nach Flüeli Sachseln/
Schweiz sind noch einige Plätze frei. Bitte um umgehende Anmel-
dung bei M.Seitz Tel. 74784
ms

Kriminalgeschichten in der Bibel
Die Bibel besteht aus einer Sammlung von 73 Einzelschriften, die 
im Laufe von etwa 1.000 Jahren entstanden sind. In ihnen werden 
Erfahrungen von Menschen mit Gott beschrieben, aber auch zwi-
schenmenschliche Beziehungen in allen Bereichen spielen eine 
Rolle. Diese Seite der Bibel wird Pastoralreferent Bernhard Zöller 
in seinem Vortrag bei der Kolpingsfamilie am 22. März um 19.30 
Uhr  im Pfarrzentrum (unterer Eingang) näher betrachten. Alle 
Interessenten und Gäste sind herzlich eingeladen.

Kath. Altenwerk Brühl-Rohrhof
Informationen zur Feier der Krankensalbung
Krankensalbung will kein Sakrament des Todes sein, sondern ein 
Zeichen des Lebens und der Hoffnung:
Hoffnung auf neues Leben nach Gesundung, Vertrauen auf Got-
tes heilende Nähe. Hoffnung auf neues Leben im Geheimnis des 
Todes.
Das Sakrament der Krankensalbung will den kranken und alten 
Menschen stärken und aufrichten.
In der Handaufl egung und der Salbung mit Öl kommt dies sinnen-
fällig zum Ausdruck. Jesus hat oft die Kranken berührt, ihnen die 
Hände aufgelegt, ihnen Mut zugesprochen und sie geheilt. Öle ver-
wendeten Menschen zu allen Zeiten, um zu heilen und Schmerzen 
zu lindern. Die Salbung mit Öl weist hin auf das Heil, das Gott dem 
Kranken schenken will. So wird das Sakrament der Krankensal-
bung zum wirksamen Zeichen der Nähe und Güte Gottes. Es will 
dem Kranken zusagen:
Du bist nicht allein. Gott ist dir nahe in deiner Krankheit, in deinem 
Leiden, in deinem Sterben und in deinem Tod.
Auf ihn darfst du vertrauen. Er hält dich und hält zu dir.
Eucharistie mit Spendung der Krankensalbung
Am Mittwoch, 17.03.2010, um 14:30 Uhr im Pfarrzentrum.
Anschließend laden wir Sie alle zu Kaffee und Kuchen ein.
Den Fahrdienst übernimmt Maria Becker, Tel. 72308.

Zur Jahreshauptsammlung am Donnerstag, 25 März, Beginn 
19.30 Uhr im Katholischen Pfarrzentrum sind alle Mitglieder herz-
lich eingeladen.
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Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
 1. Eröffnungslied
 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss-

fähigkeit
 3. Begrüßung des 1. Vorsitzenden
 4. Totengedenken
 5. Bericht des 2. Vorsitzenden
 6. Bericht des Dirigenten
 7. Ehrungen für fl eißigen Singstundenbesuch
 8. Bericht des Schriftführers
 9. Bericht des Kassiers
10. Bericht der Kassenprüfer
11. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
12. Bildung eines Wahlausschusses
13. Neuwahlen
14. Ausblick und Terminkalender 2010
15. Anträge und Verschiedenes
16. Schlusslied
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich an den Vorsitzenden 
Franz-Willi Wirtz, Eppelheimer Str. 4A, 68775 Ketsch zu richten.

Jahreshauptversammlung
Am Montag, den 15. März 2010 fi ndet um 19.00 Uhr im Sport-
pavillon die Jahreshauptversammlung statt. Alle Mitglieder des 
Vereins sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Bericht der Hauptkassiererin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Bericht der Vorsitzenden
6. Entlastung des Vorstandes
7. Ehrungen für fl eißigen Singstundenbesuch
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 8. März 2010 schrift-
lich an die Vorsitzende Monika Gredel, Römerstr. 2, 68782 Brühl, 
Tel. 06202/72197 einzureichen.
St

Sommertagszug 2010
Am 28. März ist es so weit, der Sommertagszug geht durch die Rohr-
hofer Straßen und vertreibt den Winter. Aufstellung hierzu ist wie 
immer ab 13:30 Uhr in der Edith-Steinstraße – Ecke Wiesenstraße.
Der Zugweg führt über die Adlerstraße - Brühlerstraße - Kai-
serstraße - Bismarkstraße - Rheinauerstraße - Lessingstraße 
– Gartenstraße zum Parkplatz des SV. Rohrhof. 
Auch in diesem Jahr ist die Organisation und Durchführung des 
Sommertagszuges eine Zusammenarbeit der 3 Rohrhofer Kinder-
gärten, der Grundschule Rohrhof, sowie des CV. Rohrhöfer Gög-
gel, welche neben dem Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr 
und des Fanfarencorps Kollerkrotten Brühl, mit farbenfrohen Kos-
tümen den Umzug gestalten.
Mit Kaffee und Kuchen können sich die Kinder, Eltern, Großeltern 
und alle Verwandten und Bekannten anschließend im Vereinsheim 
des SV Rohrhof wieder stärken. Der Erlös aus dieser Veranstaltung 
wird wie in den letzten Jahren als Spende den 3 teilnehmenden 
Kindergärten zugute kommen.
Alle Brühler und Rohrhofer Vereine sind noch herzlich eingeladen 
sich am Sommertagszug zu beteiligen. Rückfragen und Anmeldung 
bei Gerhard Luksch oder unserer Hompage auf www.cvrg.de 
Nun hoffen die Organisatoren und Teilnehmer nur noch auf gutes 
Wetter und möglichst viele Besucher am Zugweg.

Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s
Freitag den 12. März fi ndet kein Clubabend statt
Samstag den 13. März ab 10 Uhr Arbeitseinsatz auf der Buffalo-
Ranch
Samstag den 13. März Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Montag 15.03.2010 Lindancetraining und Workshops ab 
19:30 Uhr im „Katholischen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17-19, in 
68782 Brühl
Samstag den 20.03.2010 Jahreshauptversammlung im „Katholi-
schen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17-19, in 68782 Brühl
Keep it country and so long!

Lust zum Tanzen
Sie suchen ein Hobby, welches Ihren Körper und Geist fi t hält? 
Dann kommen Sie bei uns vorbei, wir freuen uns auf Sie. 
Ab 18.03.2010 ab 19.00 Uhr (Sportcenter Brühl) beginnt ein 
neuer Square Dance-Kurs. An diesem Abend können Sie ganz 
unverbindlich Square Dance kennen lernen und die ersten Figuren 
ausprobieren. 
Termine :
Square Dance: 
Die nächsten Clubabende fi nden
am Donnerstag, den 18.03.2010 (Kursbeginn) und
am Donnerstag, den 25.03.2010
von 19.00 bis 22.00 Uhr im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, 
Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage statt.
Clogging:
Die nächsten Clubabende fi nden
am Sonntag, den 14.03.2010 und
am Sonntag, den 28.03.2010
von 18.00 bis 21.00 Uhr 
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl, 
statt.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch 
bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

SKC 1982 Brühl im Glück!
Die wilden Jungs waren zu Gast in Eppelheim. Wie auch schon in 
der letzten Begegnung im „Schwarzen Kater“ war klar, es würde 
wieder spannend werden. Obwohl man den Titel schon in der 
Tasche hat, wollte man trotzdem eine gute Leistung abliefern. Das 
Spiel begann auch spannend aber am Ende des Startpaares Rupp/ 
Lorenz war man 64 LP hinten. Das Mittelpaar Schiller/M. Zirnstein 
konnte ebenfalls keine Holz gutmachen und man lag schon 101 
Holz zurück. Sascha Schiller knackte zum ersten Mal die 900er 
Marke in seiner noch jungen Kegellaufbahn. Mit dem Schlusspaar 
Bernhard/D. Zirnstein drehten die Brühler nochmals auf. Daniel 
Zirnstein begann mit 516 LP und Jens Bernhard mit 486 LP und 
drehten somit das Spiel und Brühl lag 10 Holz in Führung, die man 
dann bis zum Spielende knapp verteidigen konnte.
Die 2. Mannschaft aus Brühl war zu Gast beim KSC Hockenheim. 
Hier konnte man die Meisterschaft mit einem Sieg perfekt machen. 
So ging man auch in dieses Spiel mit viel Spannung, doch bis auf 
Sebastian Böttcher konnte keiner der Brühler sein Können abrufen 
und man verlor klar und verdient mit dieser schwachen Leistung. 
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Aber Glück im Unglück, der direkte Rivale RW Ubstadt verlor 
ebenfalls und somit steht Brühl 2 als Aufsteiger in die Bezirksliga 
1 fest.
Brühl 3 war bei SK Ubstadt zu Gast. Beide Mannschaften spie-
len im Mittelfeld der Tabelle mit und auch hier lag Spannung 
in der Luft. Lag man doch nach dem Startpaar Mückenmüller/ 
Rempp und dem Mittelpaar Kröner/Koger noch mit 54 LP Holz 
in Führung, so reichte dieser Vorsprung nicht zu einem Sieg. Das 
Schlusspaar Kordesch/Böhm vollbrachte mittlerweile das zweite 
Unentschieden dieser Saison.
Brühl 4 war ebenfalls in Ubstadt und hatten leichtes Spiel, da Ub-
stadt nur mit 3 Mann antrat.
Beste Spielerin des Spieles war Angelika Zirnstein mit 443 LP.
Landesliga 1:
SKC Go 9 Eppelheim – SKC 1982 Brühl 5555:5561
Sascha Schiller 905 LP, Manfred Lorenz 872 LP, Sebastian Rupp 
935 LP, Markus Zirnstein 920 LP, Daniel Zirnstein 997 LP und Jens 
Bernhard 932 LP
Bezirksliga 2:
KSC 1981 Hockenheim 2 – SKC 1982 Brühl 2          5179:5010
Helmut Liebscher 832 LP, Josef Rill 799 LP, Sebastian Böttcher 
908 LP, Leo Palazzo 857 LP, Robert Bauer/Uwe Frey 784 LP und 
Stefan Bradneck 830 LP
Kreisliga B:
SK Ubstadt 3 – SKC 1982 Brühl 3 2520:2520
Matthias Mückenmüller 431 LP, Alexander Kordesch 393 LP, René 
Kröner 384 LP, Uwe Böhm 446 LP, Markus Rempp 437 LP und 
Holger Koger 429 LP
Kreisliga D2
SK Ubstadt 4 – SKC 1982 Brühl 4 1154:1558
Alexander Zirnstein 366 LP, Peter Günter Triebskorn 357 LP, 
Angelika Zirnstein 443 LP, Robin Blüm 392 LP
Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Spielvorschau Spieltag 17:
Da der 18. Spieltag schon vorgezogen wurde, steht somit der letzte 
Spieltag an. Brühl 1 muss nach Ladenburg wo man bisher noch 
keine Punkte holen konnte. Mit dem Titel in der Tasche könnte sich 
das aber vielleicht ändern.
Für Brühl 2 geht es zum Derby nach Ketsch. Mit einem Sieg kann 
man sich die Chancen auf den Titel noch wahren, allerdings muss 
zeitgleich KSC Hockenheim verlieren.
Brühl 3 muss zum Tabellenzweiten, zum SKC Hockenheim mit 
einer guten Leistung kann man hier Punkte stehlen und die Runde 
erfolgreich im Mittelfeld beenden.
Brühl 4 ist ebenfalls in Hockenheim zu Gast. Auch hier können 
Punkte für Brühl drin sein.
Samstag 13.03.2010
KC 06 / BW Ketsch 2 - SKC 1982 Brühl 2  um 14:30 Uhr
1. SKV Neckarperle Ladenburg - SKC 82 Brühl 1 um 14:30 Uhr
Sonntag 14.03.2010
SKC Hockenheim 3  – SKC 1982 Brühl 4  um 15:30 Uhr
SKC Hockenheim 2  – SKC 1982 Brühl 3  um 17:00 Uhr
Trainingszeiten KV Brühl Jugend
Freitag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr
Der SKC und die KV-Jugend suchen noch Kegler/innen aller 
Altersklassen ab 6 Jahren zur Verstärkung, die Spaß am Kegeln und 
am Leistungssport haben.
Website: www.skc-1982-bruehl.de
MZ

Abt. Schützen
Termine März - April 2010
13.03. KM OSP Ketsch
14.03. 1. RWK KK-Sportpistole

20.03. KM Pistole 45 ACP (Kl. 10) Reilingen
21.03. KM Revolver 357 Magn. / 44 Magn. Plankstadt
21.03. KM KK 100 m Hockenheim
26.03. – 05.04. Ostereierschießen
Schießzeiten:
Freitag 26. 3. 19:00-21:00 Uhr
Samstag 27. 3. 14:00-17:00 Uhr 
Sonntag 28. 3. 09:30-17:00 Uhr 
Mittwoch 31. 3. 19:00-21:00 Uhr 
Ostersamstag 03. 4 14:00-17:00 Uhr
Ostersonntag 04. 4. 09:30-17:00 Uhr
Ostermontag 05. 4. 09:30-17:00 Uhr
27.03. KM Unterhebel-Repetiergewehr Hockenheim
27.03. KM Pistole 45 ACP (Kl. 50) Reilingen
28.03. 2. Rundenwettkampf Kreisklasse Sportpistole
01.04. Kreiskönigschießen in den Vereinen
10.04. KM Wurfscheiben D.-Trapp Nußloch
10.04. KM Vorderlader Gewehr 50 m Altlußheim
11.04. KM Vorderlader Pistole Altlußheim
17.04. Franz-Buder-Gedächtnis-Schießen Beginn 13:30 Uhr –
17.04. ab ca. 15:30 Uhr Militärgewehrschießen –
17.04. KM Wurfscheiben Skeet Nußloch
17.04. KM Ordonnanzgewehr liegend aufgelegt Hockenheim
18.04. Landesschützentag in Mannheim Luisenpark
18.04. Pistole 9 mm Luger (Kl. 50) Reilingen
22.04. Kreissitzung Altlußheim 19:30 Uhr
24.04. Wurfscheiben Trap Nußloch
24.04. Frühlingsfeier mit VM-Ehrungen und Nachtschießen
24.04. KM Vorderlader Gewehr 100 m Ketsch
25.04. KM KK-Sportpistole Reilingen
27.04. Meldeschluss LM allgemein

Brühls Kampfgeist wird mit Heimsieg belohnt 
Handball Kreisliga: 
TV Brühl – LSV Ladenburg  31:24 (13:9)
Nach zweiwöchiger Spielpause gastierte der direkte Tabellennach-
bar LSV Ladenburg in der Brühler Sporthalle. Mit Tobias Kinkel, 
Marcus Hoff und Dennis Nachtigall fehlten dem TV Brühl erneut 
drei Spieler.
Die Zuschauer merkten von Beginn an, dass es in diesem wichtigen 
Spiel um den Klassenerhalt geht. In den Anfangsminuten führte die 
Mannschaft aus Ladenburg mit 4:2. Der TVB ließ sich aber nicht 
abschütteln und glich nicht nur zum 4:4 aus, sondern erzielte selbst 
die erste Führung (5:4). Diesen Vorsprung baute der TVB weiter 
aus und so stand es nach 20 Minuten 10:5. Nach der Auszeit des 
LSV wurde Dennis Schäfer Mann gedeckt. Auch dies beeindruckte 
Brühl nicht. Jetzt nahmen David Schlupp und Adrian Fuladdjusch 
das Spiel in die Hand. Zur Halbzeit führte der TVB mit 13:9.
In Hälfte zwei hieß es für Brühl, den Start nicht zu verschlafen, um 
den sicheren Sieg nicht zu gefährden. Im Gegenteil, Brühl baute 
den Vorsprung sogar auf 17:11 aus. Andre Helinski hatte einen gro-
ßen Anteil an dieser Führung, denn mit seinen Paraden vernagelte 
er geradezu das Brühler Gehäuse. Der TVB gab seine Führung 
nicht mehr aus der Hand und baute sie durch einige Kontertore 
sogar auf einen beruhigenden 27:20-Vorsprung aus. Die Partie 
war gelaufen, sie endete 31:24 für den TV Brühl, der damit in der 
Tabelle an Ladenburg vorbei zog.
TV Brühl: Faulhaber, Helinski; Klamm (1/1), Göck (2), Dederichs, 
Schlupp (5), Halli, Schäfer (6), Fuladdjusch (11), Langer (2), 
Misetic (4).
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TV Brühl weiter auf Verfolgungsjagd
Weibl. B-Jugend, Sonderstaffel: 
TV Brühl – SpVgg Sandhofen  17:13 (10:6)
Einen wichtigen Sieg im Kampf um die Tabellenspitze erzielten die 
B-Mädels gegen die Gäste aus Sandhofen. Obwohl ohne jegliche 
Auswechselspieler angetreten, zeigten die Mannheimerinnen eine 
gute Partie. Die favorisierten Brühlerinnen gaben erst gegen Ende 
der ersten Halbzeit den Ton an. Bis dahin (6:6) sahen die Zuschauer 
ein verteiltes Spiel. Dann besann sich der TVB auf seine spieleri-
schen Qualitäten und erzielte vier schöne Tore in Folge zum 10:6- 
Halbzeitstand. In der zweiten Hälfte ließ der TV Brühl dann nichts 
mehr anbrennen und kontrollierte weitgehend das Spiel. Spätestens 
beim 17:10 war die Partie entschieden. Sandhofen, das nie aufgab, 
verkürzte noch auf 13:17. Am verdienten Sieg des TVB änderte das 
allerdings nichts mehr.
TV Brühl: Schneider; Wagner (2), Gross (4/4), Röschel (1), Rettig, 
Lisa Naber (3), Lena Naber, Linke (4), Bühn, M. Keil, Renkert 
(3/2), Dussel.
ako 

SG Brühl/Ketsch bringt Auswärtspunkte mit
Männl. B-Jugend Sonderstaffel:
TB Reilingen – SG Brühl/Ketsch  25:28 (9:13)
Die SG Brühl/Ketsch spielte sich zunächst mit 4:0 einen Vorsprung 
heraus, bis die Mannschaft des TB Reilingen überhaupt ins Spiel 
kam. Das Spiel lief in ruhigen Bahnen ab, wobei sich einige Schwä-
chen in der Abwehr zeigten. Die SG ging mit einer 13:9-Führung 
in die Halbzeitpause.
Auch in der zweiten Hälfte hatte das Spiel keine nennenswerten 
Höhepunkte und nur wenige Spielzüge vorzuweisen. Die SG hatte 
zu keinem Zeitpunkt das Spiel aus der Hand gegeben und konnte 
mit dem 28:25-Sieg verdient zwei Punkte mit nach Hause neh-
men.
SG Brühl/Ketsch: Ausäderer, Wild; Schimmele (2), Böhm (3), 
Gaisbauer (8), Gaa (3/1), Schwab (5/1), Fendrich (5), Rühle (2).

Handballvorschau
13.03.
16:00 Uhr weibl. D-Jugend, Kreisstaffel 2
SpVgg Sandhofen – TV Brühl
16:00 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel
SG Horan – SG Brühl/Ketsch
17:30 Uhr Kreisliga Männer
TV Großsachsen 1b – TV Brühl
14.03.
12:00 Uhr Minispieltag in Friedrichsfeld
13:00 Uhr männl. C-Jugend, BOL, Rückspiel um Platz 9
SG Brühl/Ketsch – SG Stutensee
14:00 Uhr männl. E-Jugend, Kreisstaffel 3
TB Reilingen – SG Brühl/Ketsch
14:30 Uhr Kreisklasse B, Damen
TV Brühl – SG MTG/PSV Mannheim 1c
16:30 Uhr Landesliga Damen
TV Brühl – TSV Phönix Steinsfurt
16:45 Uhr männl. B-Jugend, Sonderstaffel
TV Schriesheim – SG Brühl/Ketsch
18:30 Uhr Kreisklasse C 1, Männer
HSG Mannheim 1c - TV Brühl 1b 

Knappe Brühler Niederlage gegen Hemsbach
Handball Kreisliga: 
TV Brühl – TV Hemsbach  27:28 (10:16)
Nachdem im Hinspiel fast der komplette Kader gegen den Tabel-
len-dritten TV Hemsbach fehlte, konnte der TV Brühl diesmal fast 
auf den kompletten Kader zurückgreifen. Nur Marcus Hoff fehlte 
krankheitsbedingt erneut.
Von Beginn an zeigte die Mannschaft aus Hemsbach gesunde Härte 
in ihrem Abwehrverhalten, was den TVB zunächst auch aus dem 
Konzept brachte. (0:3). In der Brühler Abwehr wurde außerdem oft 
zu unkonzentriert gearbeitet und der letzte Biss fehlte. Im Angriff 
hatte Brühl seine Schwierigkeiten an der Gästeabwehr vorbei zu 
kommen und so zog der TV Hemsbach bis auf 2:9 weg. Am Spiel-
verlauf änderte sich kaum etwas, bis sich Dennis Schäfer bei einem 

Torwurf in der 25. Minute (Spielstand 8:15) einen Außenbandriss 
am linken Knöchel zuzog und das Spiel beenden musste. Er wird 
wahrscheinlich die komplette Saison ausfallen. Nach diesem her-
ben Rückschlag ging man mit 10:16 in die Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit ging ein Ruck durch die Brühler Mann-
schaft. Wollte der TVB das Spiel noch gewinnen, muss in der 
Abwehr genau so hart agiert werden wie auf Gästeseite. Dies wurde 
auch mit Erfolg umgesetzt und so arbeitete sich der TVB langsam 
aber sicher heran. (13:16) Nach dem Ausfall von Dennis Schäfer 
übernahm jeder einzelne Spieler Verantwortung und Brühl ver-
suchte Hemsbach niederzukämpfen. Die Gästeführung schmolz wir 
Butter in der Sonne (21:23). Der offene Schlagabtausch begann und 
Brühl kam beim 26:26 tatsächlich erstmals auf ein Unentschieden. 
Genau jetzt hatte Brühl die Chance, den Sack zuzumachen. Die 
dritte Zeitstrafe von Patrick Dederichs war zu diesem Zeitpunkt 
ein weiterer Rückschlag. Der TVB gab dennoch nicht auf und 
kam 30 Sekunden vor Schluss erneut zum Ausgleich. Dann erhielt 
Brühl eine Zeitstrafe wegen zu geringem Abstand. Durch diese 
Schwächung waren die Gäste beim letzten Angriff nur durch ein 
Foul zu stoppen. 7 Meter. Die Schiedsrichter hielten auch bei einem 
Torwartwechsel die Zeit nicht an. Hemsbach traf, die Zeit war um 
und das Spiel ging mit 27:28 verloren.
Am 13.3. spielt der TV Brühl gegen den TV Großsachsen 1b aus-
wärts um 17:30 Uhr. Man wird alles versuchen um dort zu punkten 
um den Sack für den Klassenerhalt zuzumachen.
TV Brühl: Faulhaber, Andre Helinski; Klamm (1), Göck (1), 
Dederichs (3), Schlupp (5), Halli, Schäfer (4/2), Fuladdjusch(5), 
Nachtigall, Langer (4), Misetic (4).

Nordic Walking
Nordic Walking-Grundkurs ab dem 31.03.2010
Möchten Sie sich nach dem langen und kalten Winter sportlich 
betätigen?
Haben Sie Probleme mit den Gelenken?
So fi nden Sie beim Nordic Walking eine schonende Sportart für 
die Gelenke.
Die Bewegung an der frischen Luft regt Herz-Kreislauf und den 
Stoffwechsel an.
Unter fachlicher Betreuung, erlernen Sie die Technik für Nordic 
Walking.
Wir steigen ein über das richtige Dehnen, Erwärmen und Kräfti-
gung der Muskulatur.
Ihrer persönlichen Fitness angepasst regen wir Ihre Muskulatur und 
Ausdauerfähigkeit an.
Anmeldungen über Martina Schmitt Tel. 06202/703607

Saisonauftakt

Mit Spannung fi ebern wir dem Beginn der Rhein-Neckar-Liga, 
sowie auch der Hardt-Liga entgegen.
Am 27.03. wird unsere Bezirksligamannschaft den ersten Spieltag 
in Sandhofen bestreiten. Am 14.04. fi ndet auf eigenem Platz die 
erste Begegnung der Hardt-Liga statt. Spielbeginn 19.00 Uhr.
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Um uns auf den Ligastart vorzubereiten haben wir bei jedem Wetter 
trainiert und an Turnieren teilgenommen.
Wir hoffen auf eine erfolgreiche Saison.
Unsere Trainingszeiten:
Mittwochs ab 16.00 Uhr
Samstags ab 14.00 Uhr
Wiesenplätzweg 2, 68782 Brühl (auf dem Trainingsgelände hinter 
dem Clubhaus).
Freunde des Boulesports sind jederzeit herzlich eingeladen mitzu-
spielen.
(sk)

Kreisklasse A: 
FV Brühl 2 – TSG Rheinau  4:0 (0:0)
Erst in der zweiten Spielhälfte schoss der FV Brühl gegen den 
Abstiegskandidaten aus Rheinau einen standesgemäßen und hoch 
verdienten 4:0-Sieg heraus. In der ersten Halbzeit gingen die Platz-
herren viel zu fahrlässig mit ihren vielen und teilweise hochkarä-
tigen Chancen um. Stefano Parisi (4.), Nils Körner (16.), Patrick 
Greulich (22., 37., 41.) und Roman Spilger (35.) brachten den Ball 
aus kurzer Distanz nicht im gegnerischen Tor unter. Den Bann 
brach kurz nach Wiederanpfi ff Kay Heuberger, der nach einem 
Freistoß den Ball per Kopf im Rheinauer Tor versenkte (48.). Das 
beruhigende 2:0 gelang Stefano Parisi, dessen Freistoß aus großer 
Distanz an Freund und Feind vorbei im Kasten landete (72.). Tim 
Heene schloss einen schönen Spielzug in der 74. Minute erfolgreich 
zum 3:0 ab. Nach einem langen Pass aus der eigenen Spielhälfte 
von Jens Heuberger war Nils Körner zum 4:0 erfolgreich (82.). Die 
TSG kam erst in der Schlussphase zu zwei Möglichkeiten (84. und 
88.) der Ehrentreffer blieb ihnen allerdings versagt, so dass es beim 
verdienten 4:0-Sieg für den FV Brühl blieb.
vm
FV Brühl spielt in Wiesenbach, FVB 2 in Rohrhof
Auch am vergangenen Wochenende hat das erneut einsetzende 
Winterwetter zu etlichen Spielabsagen geführt. So wurde der kom-
plette Spieltag in der Fußball-Landesliga auf Donnerstag, den 1. 
April, verschoben. Am Sonntag steht jetzt für die Elf von Trainer 
Dennis Mackert ein Auswärtsspiel auf dem Plan. Sofern es die 
Platzverhältnisse erlauben gastiert der FV Brühl um 15 Uhr bei der 
SG Wiesenbach.
In der Fußball-Kreisklasse steigt am Sonntag das Brühler Ortsder-
by. Um 15 Uhr gastiert der FV Brühl 2 beim SV Rohrhof.
Geplante Juniorenspiele am Samstag:
A-Junioren 15:00 FVB - TSG/Eintracht Plankstadt
D1 12:30 FVB - TSV Neckarau
E1 11:00 FVB - MFC 08 Lindenhof 1
E4 11:15 FVB - TSG Seckenheim 1
E3 12:30 FVB - MFC 08 Lindenhof 3
B-Junioren 15:00 SV Sandhausen - FVB
C2 13:45 SG Neulußheim/Altlußheim - FVB 
C1 14:45 Spvgg 03 Ilvesheim - FVB 
E2 12:30 SC Pfi ngstberg - Hochstätt 1 - FVB
vm

4. Heini-Langlotz-Lauf 
Am Sonntag (14. März) fällt der Startschuss zum 4. Heini-Langlotz-
Lauf. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Kurzentschlosse-
ne können sich am Sonntag vor Ort für alle Läufe bis 45 Minuten 
vor Start noch nachmelden. Um 10.00 Uhr startet die Veranstaltung 
traditionell mit der Brühl-Rohrhofer-Meile (3,33 km), um 11.00 

Uhr und 11.15 Uhr starten die Bambiniläufe und um 12.00 Uhr wird 
der Hauptlauf über 10 km gestartet, während die Walker um 12.20 
Uhr auf die Strecke durch die Rheinauen geschickt werden.
Insgesamt werden wieder etwa 1.000 Meldungen erwartet. Deshalb 
bitten wir die Brühler Bevölkerung nochmals um Kuchenspenden. 
Diese können am Sonntag ab 7.30 Uhr am Pavillon der Schillerschu-
le abgegeben werden. Das ORGA – Team sagt herzlichen Dank im 
Voraus. Alle Helfer möchten sich bitte um 8.45 Uhr am Pavillon der 
Schillerschule einfi nden, um 9.00 Uhr ist dann Helferbesprechung.
Das ORGA – Team des HLL

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 26.03.2010
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. lädt alle Mitglieder zur Haupt-
versammlung am Freitag, den 26.03.2010 um 20.00 Uhr ins Ver-
einshaus des SV Rohrhof, Gartenstr. 45 recht herzlich ein.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor!
Die Tagesordnung ist wie folgt von der Vorstandschaft festgelegt 
worden:
1. Begrüßung
2. Berichte des Vorstands
3. Bericht der Kassenrevisoren
4. Entlastungen des Vorstands
5. Berichte der Abteilungen
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen einen Tag vor der Sitzung beim 
Vorstand eingereicht werden.
Die Vorstandschaft
Hans Hufnagel 1. Vorsitzender
T.K.
Fußballvorschau:
SVR empfängt FV Brühl II
Ein weiteres Heimspiel und zugleich das erste Spitzenspiel nach 
der Winterpause steht für die Fußballer des SV Rohrhof 1921 
e.V. am kommenden Sonntag um 15.00 Uhr auf dem Spielplan 
der Kreisklasse A. Kein Geringerer als der Tabellennachbar und 
derzeitige Tabellenzweite FV Brühl II gibt dann seine Visitenkarte 
beim SVR im Stadion in der Gartenstraße ab, der als derzeitiger 
Tabellenvierter in Lauerstellung zu den Brühlern steht. Es darf mit 
einer interessanten Begegnung gerechnet werden.
Die zweite Mannschaft empfängt um 13.00 Uhr den VfL Hocken-
heim und dürfte in dieser Partie gute Chancen auf einen Heimsieg 
haben, der in Anbetracht der derzeitigen Tabellensituation sicher-
lich vonnöten wäre.
Jugendvorschau:
Samstag, 13.03.2010 13.45 Uhr MFC 08 Lindenhof – D-Junioren
14.00 Uhr TSV Neckarau – B-Junioren
15.00 Uhr DJK Feudenheim – A-Junioren
T.K.
Trainingszeiten
F-Junioren und Bambini
Das Training fi ndet jeweils donnerstags von 16.45 bis 17.45 Uhr 
auf dem Gelände des SVR in der Gartenstraße statt.
Trainer: Hans-Peter Schwenzer, Tel. 06202/77278

TanzSportClub Kurpfalz richtet Amateurtanzturnier in der 
Festhalle Brühl aus
Am Sonntag, den 14.3.2010 ab 12.30 fi ndet auf Antrag beim Deut-
schen Tanzsportverband ein offenes Turnier der Amateure in den 
Standard-Tänzen statt.
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Das Turnier ist bundesweit ausgeschrieben, d.h. alle Amateurpaare 
haben die Möglichkeit an dem im Tanzsportmagazin des DTV e.V. 
eingetragenen Turnier in Brühl teilzunehmen. Auch ein clubeigenes 
Paar ist am Start. Die Turnierleitung liegt in den bewährten Händen 
des clubeigenen Turnierleiters Herbert Käß, Organisation Sportwart 
Uwe Bauder Inhaber einer Wertungsrichter-Lizenz S, die höchste
Lizenz die einem Wertungsrichter des Deutschen Tanzsportverban-
des verliehen wird. Er wird mit 4 weiteren Wertungsrichtern des 
Tanzsportverbandes Baden-Württemberg die Bewertung der Paare 
übernehmen.
Zahlreiche ehrenamtliche Mitglieder des Vereins helfen mit, dass 
die Veranstaltung harmonisch ablaufen kann.
Alle Mitglieder, Freunde und Interessenten sind zu dieser Tanz-
sportveranstaltung bei freiem Eintritt herzlich eingeladen.
Weitere Informationen erfahren Sie auf der Homepage des Vereins 
www.tsc-kurpfalz.de
NK

SK Friedrichsfeld und SF Brühl trennen sich mit einem Remis
Am letzten Sonntag empfi ngen die Schachfreunde die Mannschaft 
aus Friedrichsfeld. Wie erwartet gab es ein zähes Ringen um 
den Sieg. Beide Teams schenkten sich nichts, so dass es zu einer 
Punkteteilung kam. Bis zum 3:3-Zwischenstand konnten Matthias 
Kramer und Dieter Triebskorn ihre Partien gewinnen, während 
Norman Fellinger und Michael Hauck unentschieden spielten. 
Leider gingen auch 2 Partien verloren, und somit konnte keine der 
Mannschaften mit einem sicheren Vorsprung in Führung gehen. 
Zuletzt mussten auch Norbert Blum und Klaus Drobel ihre Partien 
remis geben. Mit diesem Ergebnis rutschten die Brühler in der 
Tabelle auf den 3. Platz ab.
Beim Blitzturnier des Monats Februar teilten sich Norbert Blum 
und Klaus Drobel den ersten Platz vor den ebenfalls punktgleichen 
Norman Fellinger und Matthias Kramer. Damit führt Norbert die 
Jahreswertung mit klarem Vorsprung an.
In der Dorfmeisterschaft wurde die erste Runde gespielt. Norbert 
Blum, Hubert Bienek und Gerhard Witzke konnten ihre Partien 
gewinnen, Matthias Kramer spielte gegen Norman Fellinger remis.
Das Training fi ndet statt:
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Jeden Freitag - außer an Feiertagen - ab 20.00 Uhr.
Blitzturnier ist jeweils am ersten Freitag des Monats, dazu sind 
Gäste jederzeit willkommen.

Schnitt von Rosen und Ziersträuchern
Mit dem Schneiden und Pfl egen der Rosen und Ziersträucher 
befasst sich der OGV Brühl am Samstag, den 06. März 2010 
um 14.00 Uhr in der Gartenanlage Pferchstücker (Nähe Friedhof, 
neben Kleintierzüchter).
Unter fachlicher Leitung von Gartenbauingenieur Uwe Brunner 
werden verschiedene Arten von Rosen und auch Ziersträucher pro-
fessionell geschnitten.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Vorstandschaft freut sich auf viele 
Interessierte.
E.H.

Saisoneröffnung mit Anangeln
Am Samstag, den 20. März 2010, um 11.30 Uhr, treffen sich die 
Petrijünger des ASV Rohrhof an den Schranken in Brühl-Rohrhof, 

um dort die Verlosung für das Anangeln vorzunehmen. Angel- 
plätze sind für die Teilnehmer an der gewohnten Rheinstrecke 
abgesteckt. Zwischen 13.00 und 16.00 Uhr werden die Ruten 
ausgeworfen, das anschließende Verwiegen der Fische fi ndet vor 
der Vereinshütte statt. Nach Ablauf des sportlichen Teils tischt 
die Jugendgruppe des Vereins ein warmes Essen auf, die entspre-
chenden Getränke stehen zur Verfügung. Der größte Prozentsatz 
der Angler hat die Teilnahme dem Sportwart Udo Sammer bereits 
gemeldet, Nachzügler können dies noch bis zum 19.03.2010 unter 
der Rufnummer 06202/3819 nachholen.
Gbm.-

Generalversammlung
Im Januar fand die Generalversammlung von ASV Brühl im 
„Sportpavillion“ vom FV Brühl statt. Zahlreiche Mitglieder und 
Ehrenmitglieder konnte der erste Vorsitzende Günther Moos an 
diesem Mittag begrüßen und ihnen alles Gute für 2010 wünschen. 
Nachdem im vergangenen Jahr 9 Neuaufnahmen und in diesem 
Jahr schon 4 neue Mitglieder zu verzeichnen waren, konnte Moos 
die Mitgliederzahl von 182 bekanntgeben.
Im Anschluss an die Begrüßung zog Moos ein insgesamt positi-
ves Resümee des vergangen Jahres, dabei hob er besonders die 
Veranstaltungen wie das Karfreitagfi schbacken, den Vatertagstreff 
und das Fischerfest hervor. Letzeres blieb hinter den Erwartungen 
zurück sodass man sich für das diesjährige 51. Fischerfest ent-
schied, ein etwas kleineres Zelt zu bestellen und das Fest nur noch 
drei Tage durchzuführen, um die Ausgaben zu reduzieren.
Während der Fischerfestsaison besuchten die 65er zahlreiche Ver-
eine, um deren Fischerkönig zu ehren, hierbei wünscht sich jedoch 
die Vorstandschaft noch mehr Beteiligung der Mitglieder. Die Win-
terfeier, die im November stattfand, wurde durch die verschiedenen 
Auftritte und einen guten Alleinunterhalter sehr gut gestaltet und 
kam auch bei den Mitgliedern gut an.
Weiter ging es mit dem Sportbericht von Uwe Stolpmann. Er 
berichtete über die fünf Wertungsangeln zur Vereinsmeisterschaft, 
das durchgeführte Hegefi schen, das Königsangeln sowie die Teil-
nahme an Verbandsfi schen und Hegefi schen von befreundeten 
Vereinen im Rhein-Neckar-Kreis. Sein Dank ging an den Vergnü-
gungsausschuss für die Bewirtung nach dem Angeln.
Tio Vasak berichtete über die Jugendarbeit und deren durchgeführ-
ten Angeln wie die Vereinsmeisterschaftsfi schen, das Kronprinzen-
angeln und die Verbandsfi schen.
Da der PHG-Vorsitzende Robert Gerner an diesem Tag berufl ich 
verhindert war, las der 2. Vorstand Achim Sollich seinen Bericht 
vor, in dem es vor allem um die Pfl ege des Volkschen Weihers 
ging.
Gespannt hörten die Mitglieder dem Kassenbericht von Heinrich 
Herm und dem Kassenrevisionsbericht von Dieter Hirt zu der den 
beiden Kassierern eine gute Arbeit bescheinigte und so bat er die 
Anwesenden um Entlastung der Kassierer und der Gesamtvor-
standschaft, was auch einstimmig geschah.
Damit war der Weg frei zu Punkt 7. der Tagesordnung – die 
Zusatzwahlen. Zunächst wurde ein Wahlausschuss gewählt der sich 
aus Kurt Ding und traditionell aus Adolf List und Siegfried Heer 
zusammensetzte. Schnell waren die Gerätewarte Heiko Nenninger 
und Horst Klawitter sowie die Kassenrevisoren Martin Jue und 
Dieter Hirt gewählt. Danach stand die schwierige Wahl des ersten 
und zweiten Vorstandes an, nachdem mehrere vorgeschlagene 
Anwesende sich nicht für die Kandidatur bereiterklärten, wurde 
die Versammlung kurz unterbrochen, um sich zu beraten. In dieser 
Pause konnte man Uwe Stolpmann für die Kandidatur des 1. Vor-
standes und Stefan Schäfer für die des 2. Vorstandes begeistern, 
beide wurden im Anschluss einstimmig gewählt.
Nach dieser Wahl ging es weiter mit der Verkündung des Haus-
haltsplanes für 2010 den Sven Stricker verlas und der von den 
Anwesenden angenommen wurde.
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Beim anschließenden Punkt Verschiedenes wurde der Antrag von 
Kassierer Heinrich zur Beitragserhöhung ab 2011 positiv abge-
stimmt.
Ebenso wurde der Antrag von Manfred Zier, Günther Moos zum 
Ehrenvorstand und Achim Sollich zum Ehrenmitglied zu ernennen 
von den Anwesenden angenommen.
Anschließend wurden die Mitglieder des neuen Festkomitees fest-
gelegt, es besteht aus Günther Moos, Achim Sollich, Stefan Schä-
fer, Marion und Uwe Stolpmann, Heinrich Herm, Manfred Zier und 
Sven und Alexandra Stricker.
Arbeitseinsatz am Vereinsheim
Am 6., 13., 20. und 27. März fi ndet ein Arbeitseinsatz am Vereins-
heim ab 9 Uhr statt.
www.asv65.de
J.R.

ASV Neckarau
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Für die am Samstag, den 20. März 2010, um 19:00 Uhr im Ver-
einshaus „Zur Schindkaut“ stattfi ndende Jahreshauptversamm-
lung werden hiermit alle aktiven Mitglieder recht herzlich einge-
laden. Eine schriftliche Einladung erfolgt separat.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen :
 1. Begrüßung und Totenehrung
 2. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
 3. Kassenbericht
 4. Bericht der Kassenrevisoren
 5. Bericht des Jugendwartes
 6. Bericht des Sportwartes
 7. Bericht des Gewässerwartes
 8. Vorstellung der aktiven Neumitglieder
 9. Anträge ( soweit vorhanden )
10. Bildung des Wahlausschusses
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Neuwahlen (gesamter Vorstand)
13. Verschiedenes
Anträge und Ergänzungen zur Tagesordnung können entsprechend 
der Satzung bis eine Woche vor der Versammlung, d. h. bis spä-
testens 13. März 2010, schriftlich beim Vorsitzenden E. Kolander 
eingereicht werden.
Ein kostenloser Imbiss wird den Teilnehmern in der Pause gebo-
ten.
Die Vorstandschaft hofft und freut sich auf zahlreiche Teilnehmer.
wb.

Heute folgt der 2. Teil der Jahreshauptversammlung 
vom 27.2. 2010
Im 2. Punkt der Tagesordnung kam unser Kassier an die Reihe.
In knappen Worten gab Pierre Lentz den Mitgliedern einen Über-
blick über die fi nanzielle Lage des Vereins.
Der Kassenbestand ist im letzten Jahr im Vergleich zum Vor  jahr 
leicht gestiegen.
Erfreulich ist ein Rückgang des Stromverbrauches und auch die 
Ausgaben für das Seewasserbecken konnten reduziert werden.
Bei den Einnahmen hatten wir neben den Mitgliedsbeiträgen und 
der Getränkekasse den größten Zuwachs bei den Straßenfesten. 
Auch die Spenden zeigten ein deutliches Plus.
An dieser Stelle noch einmal einen herzlichen Dank an alle Spender 
im letzten Jahr – vor allem der Volksbank.
Pierre konnte den Mitgliedern berichten, dass der Verein fi nanziell 
auf guten Füßen steht.
Nun ging das Wort an Dirk Schütze. Als Kassenprüfer bescheinigte 
er Pierre Lentz eine vor bildliche und ordentliche Kassen führung. 
Alle Posten sind leicht nachzuprüfen. Bei der Prüfung wurden 
keine Fehler gefunden.

Dirk Schütze stellte daraufhin den Antrag auf Entlastung des Kas-
siers, dem alle Anwesenden zustimmten.
Anschließend beantragte Dirk Schütze die Entlastung der Vorstand-
schaft. Auch hier stimmten alle Mitglieder zu.
Als nächster Punkt folgten die Neuwahlen.
Es musste wieder ein neuer Kassenprüfer gewählt werden. (Ausge-
schieden ist Manfred Heep, Dirk Schütze bleibt noch ein Jahr)
Vorgeschlagen wurde Gerhard Fuhlisch. Einstimmig wurde er für 
dieses Amt bestimmt und nahm die Wahl an.
Auch beim Festausschuss gab es Veränderungen. Saskia Keilbach 
ist aus dem Verein ausgetreten und Bernd Kornfeld hat sein Amt 
niedergelegt.
Vorgeschlagen wurden Simone Kinzig - sie hatte Saskia in den 
letzten Monaten erfolgreich vertreten - und Markus Breyer. Beide 
wurden ohne Gegenstimme gewählt.
Zum letzten Punkt der Tagesordnung – Verschiedenes – gab es 
keinen schriftlichen Antrag.
Thomas Czerwinski bemängelte die Beleuchtung in den 
Schaubecken. Er wird demnächst neue preisgünstige Leuchtstoff-
röhren besorgen.
Wolfgang Strecker schlug eine Großreinigung des Vereinsheims 
vor. Die Mitglieder stimmten zu. Ralf Kinzig kann eine Reini-
gungsmaschine ausleihen. Roland Gärtner will die Tische für die 
Verkaufsanlage neu lackieren.
Es tauchte noch die Frage auf, in Zukunft vier statt zwei Zierfi sch-
börsen pro Jahr zu veranstalten. Darüber soll für die nächste Ver-
sammlung ein Antrag gestellt und diskutiert werden.
Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, beendete Ralf Kinzig 
die Jahres haupt ver sammlung 2010.
WH

Gefährdete Vogelarten brüten im Naturschutzgebiet 
Backofen-Riedwiesen
Mannheim und Brühl bitten um Rücksicht
Die Naturschutzbehörde Mannheim und die Gemeinde Brühl 
bitten die Besucher des Naturschutzgebiets Backofen-Riedwie-
sen dieser Tage vermehrt um Rücksicht auf die Brut gefährdeter 
Vogelarten. Insbesondere Hundebesitzer werden gebeten, ihre 
Hunde zum Schutz der Vogeljungen an der Leine zu führen.
Das Gebiet Backofen-Riedwiesen im Süden Mannheims und 
im Grenzbereich zur Gemeinde Brühl wurde 1984 als Natur-
schutzgebiet ausgewiesen. Es ist Teil des kombinierten Na-
tur- und Landschaftsschutzgebietes „Schwetzinger Wiesen-
Riedwiesen“. Geprägt durch seine Wiesen, Feuchtgebiete und 
Auenwälder birgt es einen großen Reichtum an Flora und Fau-
na. Gerade jetzt im Frühjahr erwacht die Natur dort von Neu-
em und die Vögel beginnen mit ihrem Brutgeschäft. Die große 
Lebensraumvielfalt aus Mähwiesen, alten Bäumen, Schilfge-
bieten und Heckenstrukturen bietet ein reichhaltiges Nistplatz-
angebot für gefährdete Vogelarten. Der Erfolg einer Vogelbrut 
hängt maßgeblich von der nötigen Ruhe und Ungestörtheit ab, 
die die Elternvögel für die Aufzucht ihrer Jungen benötigen. 
Um dies zu gewährleisten, gelten in Naturschutzgebieten be-
sondere Regeln und Verbote, die den Fortbestand der Natur in 
diesen wertvollen Lebensräumen erhalten soll. Am wichtigsten 
in diesem Zusammenhang ist es, gerade jetzt im Frühjahr auf 
den Wegen zu bleiben und die Hunde anzuleinen. Dies ist der 
Stadt Mannheim und der Gemeinde Brühl ein großes Anliegen, 
da das Naturschutzgebiet ein beliebtes Gelände zum Ausführen 
von Hunden ist. Zum Einhalt dieser Vorschriften werden in den 
nächsten Wochen vermehrt Kontrollen stattfi nden, um die Hun-
debesitzer auf die Anleinpfl icht aufmerksam zu machen.
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1. Brühler Friedhofs- und Bestattungsforum
Am Samstag und Sonntag, 20./21. März 2010, jeweils von 10.00-
16.00 Uhr, laden drei Brühler Unternehmen zu einer Informations-
veranstaltung in die Gärtnerei Brunner ein.
Den Ratsuchenden als Partner des Vertrauens zur Seite zu stehen ist 
wohl das Hauptanliegen, das die 3 Brühler Unternehmen (Gärtnerei 
Brunner; Bestattungsinstitut Gredel und das Bestattungsinstitut der 
vereinigten Schreinermeister Gaa & Co., Gesellschafter May) an 
diesem ersten Informationsforum demonstrieren wollen.
Von stilvollen oder modernen Grabbepfl anzungen, Dauergrabpfl e-
ge über Grab- und Bestattungsarten bis hin zu Bestattungsvorsorge 
werden dem interessierten Besucher von kompetenten Ansprech-
partnern alle Fragen beantwortet.
Diese Veranstaltung soll niemanden abschrecken, sie soll vielmehr 
ein Anfang für eine lebendige Kommunikation zu einem würdigen 
Abschluss des Lebens sein.

Badische Heimat
Mitgliederversammlung
Die Ortsgruppe Bezirk Schwetzingen des Landesvereins Badische 
Heimat e.V. lädt zur ordentlichen Mitgliederversammlung mit Neu-
wahlen ein. Die Veranstaltung beginnt am Montag, 15.3.10 um 20 
Uhr im Nebenzimmer der Gaststätte „Frankeneck“. Anträge sind 
bis Samstag, den 5.3. schriftlich einzureichen.
B.R.

SKM Rhein-Neckar
Informationsveranstaltung zum Thema: „Versicherungsrege-
lungen für ehrenamtliche rechtliche Betreuer“
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger führen 
ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Menschen, um 
diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur Seite zu stehen. 
Hierbei handelt es sich um Menschen, welche auf Grund von Alter, 
Krankheit oder Behinderung ihre Rechte in den Bereichen der 
Vermögenssorge, Gesundheitssorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. 
nicht selbst wahrnehmen können und auf die Unterstützung durch 
einen gesetzlichen Betreuer, der durch das Vormundschaftsgericht 
bestellt wird, angewiesen sind.
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer, sowie 
alle an dem Thema Interessierten, herzlich zur Informationsveran-
staltung „Versicherungsregelungen für ehrenamtliche rechtli-
che Betreuer“ ein.
Die Veranstaltung fi ndet am Montag, den 15.03.2010 um 18.00 
Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria in Plankstadt statt.
Frau Kurz vom SKM Rhein-Neckar wird an diesem Abend refe-
rieren und steht im Anschluss für weitere Fragen gerne zur Verfü-
gung.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der 
Tel.-Nr. 06221/602685.

Alleinerziehenden-Treffen MIT Kindern
Tragen Sie die Verantwortung für Ihre Familie alleine?
Zweifeln Sie manchmal, ob Sie genügend Kraft haben, schwierige 
Phasen zu durchstehen?
Suchen Sie Unterstützung in Fragen, die durch das Alleinerziehen 
entstehen oder entstanden sind?
Oder möchten Sie sich austauschen über Ihre Erfahrungen, Ihre Situ-
ation mit Menschen in ähnlicher Lage und das bei einem netten Kaf-
feeplausch? Dann sind Sie herzlich eingeladen zu den Treffen Allein-
erziehender im Ev. Gemeindezentrum in der Hockenheimer Str. 3 in 
Brühl am kommenden Samstag (13.03.2010) von 15-17 Uhr.
Seit Januar 2010 biete ich allein erziehenden Müttern und Vätern 
die Möglichkeit, sich auszutauschen und sich gegenseitig zu unter-
stützen. Im Selbsthilfebereich werde ich Veranstaltungen organi-
sieren und Treffen, die zweimal im Monat samstags stattfi nden, 
anbieten. Die Zusammenarbeit mit dem Verband alleinerziehender 

Mütter und Väter ist mir wichtig. Wir sind mit Kindern unterwegs 
auf Ausfl ügen, Kinobesuchen, etc.
Wenn Sie mehr Informationen möchten, nehmen Sie doch vorab 
Kontakt mit mir auf: Mirjam Ehler (Mobil: 0176-83293790 oder 
per E-Mail: mirjamehler@gmx.net).
Ebenso bitte ich für die Planung des Treffens um vorherige Anmel-
dung.

Appel + Ei Schwetzingen
Aktionen und Öffnungszeiten an Ostern
Von Donnerstag, 25.03.2010 bis Samstag, 27.03.2010 fi ndet die 
Osteraktion der Schwetzinger Tafel - Appel + Ei statt. Im Caritas-
haus, Markgrafenstraße 17, in Schwetzingen bieten wir auf unse-
rem Flohmarkt Kinderkleidung und Spielwaren für unsere Kunden 
an. Jeder Besucher des Tafelladens oder des Flohmarktes erhält 
einen Kaffee oder Tee mit einem Gebäckstück.
Am Samstag, kann sich jeder Besucher, der eine gültige Kunden-
karte von Appel + Ei besitzt, ein Osternest abholen.
Außerdem gibt es an diesem Samstag einen besonderen Obst- und 
Gemüsemarkt unter dem Motto „Gesund ernähren, auch über die 
Feiertage“.
Öffnungszeiten an Ostern:
Donnerstag, 01.04.2010 von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag, 03.04.2010 ist der Laden geschlossen.
Wir bitten unsere Kunden um Verständnis!
Gerne nehmen wir ab Montag, 15. März 2010 Kleiderspenden und 
Spielwarenspenden für unseren Flohmarkt entgegen.
Wir wünschen unseren Kunden und unseren Spendern ein frohes 
Osterfest.

NABU
Einladung zum NABU-Stammtisch
Zum NABU-Stammtisch am Montag, den 15. März, sind alle Natur-
freunde aus Brühl, Ketsch, Oftersheim, Plankstadt und Schwet-
zingen um 19.30 Uhr wieder ins Gasthaus „Goldener Hirsch“ in 
Oftersheim geladen. Eine Menge Themen rund um den Naturschutz 
in der Region sind wieder zu besprechen und bald ist endlich auch 
das Erwachen der Tier- und Pfl anzenwelt zu begrüßen. Das sollte 
gut vorbereitet sein.

Pro Seniore
Rechtliche und versicherungstechnische Fragen bei Menschen 
mit Demenz
Vortrag in der Pro Seniore-Residenz Brühl
Für Angehörige von Demenz- Kranken fi ndet am Montag, 15. 
März um 18 Uhr im Roten Salon der Pro Seniore-Residenz Brühl 
ein Vortrag zum Thema „Rechtliche und versicherungstechnische 
Fragen bei Menschen mit Demenz“ statt. Thema ist an diesem 
Abend der Umgang mit Pfl egeversicherung, Med. Dienst der Kran-
kenkassen, Fragen zur Haftung, Geschäftsfähigkeit. Der Vortrag 
wird unterstützt von der AOK Rhein Neckar Odenwald und der 
VHS Schwetzingen. Der Vortrag ist Bestandteil der modellhaften 
und mit Preisen ausgezeichneten Schulungsreihe der Alzheimer 
Gesellschaft „Hilfe beim Helfen“, die sich an Angehörige von 
Demenzkranken richtet, denn pfl egende Angehörige sind oftmals 
psychisch und physisch stark belastet. Ziel der jeweils donnerstags 
stattfi ndenden Seminarreihe ist es, die Lebensqualität sowohl von 
pfl egenden Angehörigen als auch von Demenzkranken zu verbes-
sern. Inhalte der Seminarreihe sind grundlegende Informationen 
über das Krankheitsbild, Umgang mit den Demenzkranken, Infor-
mationen zu rechtlichen und fi nanziellen Fragen und Aufzeigen 
von Entlastungsmöglichkeiten für pfl egende Angehörige.
Referent für den Vortrag ist Rechtsanwalt Tarek Badr. Der Eintritt 
ist frei. Anmeldung erforderlich unter 06202/85809

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
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Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 2003-89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Fernseher, Röhrengerät, Marke Grundig, Farbe silber, Bild-
schirmdiagonale 72 cm,                                               Tel. 72967
0,5 cm³ Brennholz,                                                    Tel. 703146
1 Schreibtisch, Nussbaum, 1,00 x 0,50 x 0,75 m, 1 Moulinex-
Friteuse, Füllmenge 2,2 – 2,5 l. beides gut erhalten,      Tel. 75634

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 14.03.2010
17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag mit dem Thema „Jehova – der 

große Schöpfer“
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Januar: „Sei ein wahrer Nachfolger Christi“ 
gestützt auf Matthäus 7:17.

Donnerstag, 18.03.2010
19.00 Uhr Es wird der dritte Teil von Kapitel 1 aus dem Buch 

„Komm folge mir nach“ besprochen: „Folge mir 
nach“ – was meinte Jesus damit?“ (Gottes einzigge-
zeugter Sohn lädt uns ein/‚An ihren Taten sollt ihr 
sie erkennen’).

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 1. 
Samuel 5-9 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Wie können wir uns gegen Satan und 
die Dämonen wehren?“ und „Was bedeutet das 
Gleichnis von dem reichen Mann und Lazarus?“.

V i d e o s

der Woche

http://www.lokalmatador.de

Spatenstich des AVR Biomasseheizkraftwerks
in Sinsheim

Am 1. März wurde mit dem ersten
Spatenstich der Bau des neuen 
Biomasseheizkraftwerks der AVR 
in Sinsheim eingeleitet.
Mit dem neuen Kraftwerk wird 
ein wichtiger Beitrag zur Entlas-
tung der Umwelt geleistet.

WebCode: avr1181

Messe Jobs for Future 
2010 in Mannheim

Berufsbild: 
Landschaftsgärtner

Bürgermeisterkanditat 
Bammental: Gerhard Vogel

Urlaubsregion Urlaubsregion 
SchwarzwaldSchwarzwald

Lokale Videos – Sehen was um die Ecke passiert. 
Aktuelle Eindrücke und Hintergrundinformationen.
Die Region im Bewegtbild.

Videovorschau
  Ostereierausstellung
im Schwetzinger Schloss
Einstellungsdatum: 09.03.10

  Führung im neu eröff-
neten SAP Guesthouse
Einstellungsdatum: 05.03.10

   20 Jahre Kraichgau 
Korn, Rutz Walldorf
Einstellungsdatum: 09.03.10

  Locations 
Rhein-Neckar
Einstellungsdatum: 11.03.10

Deutsche Staatsphilharmonie 
Rheinland-Pfalz
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